
Nr. 65
April 2006

www.sv-dickenberg.de



3

Liebe Mitglieder und Freunde 
des SV Dickenberg,
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Der SVD wartet in diesem Quartal mit
zwei neuen Angeboten auf. Zum einen hat
sich eine Gruppe um Stefan Siering
gefunden, die sich dem Rennradfahren
verschrieben hat und diesen Sport in
einem Sportverein nachgehen möchten.
Ich bin sicher, dass dieses Angebot meh-
rere Leute anspricht, so dass sich die Zahl
der bisherigen Mitglieder noch erhöhen
wird. Die ersten Touren hat die Gruppe
bereits hinter sich. 
Natürlich kam auch der Wunsch auf, eine
eigene Abteilung zu gründen. Die Ent-
scheidung über dieses Ansinnen wurde
durch den Gesamtvorstand zunächst ver-
schoben, da wir in den nächsten Monaten
die Resonanz auf dieses Angebot abwar-
ten wollen. Eine neue Abteilung sollte eine
auf Dauer angelegte Untergliederung
unseres Sportvereins mit einer größeren
Anzahl an Mitgliedern sein – bei neuen
Angeboten sollte daher zunächst erst ein-
mal darauf geachtet werden, ob sie auch
angenommen werden. Ich wünsche den
Organisatoren auf jeden Fall, dass ihre
Bemühungen auf fruchtbaren Boden treff-
fen und kann Interessenten nur aufrufen,
sich bei Stefan Siering zu melden. Seine
Erreichbarkeit steht im Innenteil dieses
Vereinsreports.

Ebenfalls im Innenteil ist das zweite neue
Angebot des SVD näher beschrieben: der
Selbstbehauptungs- / Selbstverteidi-
gungskursus für Frauen und Mädchen.
Bereits in zurückliegender Zeit hatte des
SVD Selbstverteidigung für Frauen und
Kinder im Angebot. Da wir jedoch auf
Dauer keine(n) Übungsleiter finden konn-
ten, um das Angebot sicher bestehen zu
lassen, mussten die viel versprechenden
Anfänge leider wieder eingestellt werden.
Aus den Gesprächen mit den Beteiligten
und den Eltern der Kinder wurde jedoch
auch die Wichtigkeit deutlich, die ein sol-

ches Ange-
bot hat.
Gerade der
Wunsch
nach mehr
Selbstbe-
wusstsein,
um in Gefah-
rensituatio-
nen adäquat reagieren zu können, stand
hier im Vordergrund. Dieser Wunsch
wurde nie aus den Augen verloren.
Schließlich wurde mit Claudia Woitzel
eine erfahrene Übungsleiterin gefunden,
die an einer fundierten Ausbildung Inter-
esse zeigte und die sich mit viel Engage-
ment und Herzblut diesem Thema ver-
schrieben hat. Der erste Kurs wird nun
angeboten – es steht zu erwarten, das
noch weitere folgen werden. Ziel der
Kurse ist es, Mut zu machen und das
Selbstbewusstsein von Frauen und Mäd-
chen ab 16 Jahren zu stärken. In den Kur-
sen werden zu 70 % Selbstbehauptung
und zu 30 % Selbstverteidigung vermittelt.
Kurse für jüngere Mädchen und auch Jun-
gen erfordern weitere Ausbildungen, die
Claudia noch in diesem Jahr beginnen
möchte. Für weitere Fragen steht Claudia
Woitzel gerne zur Verfügung. Auch ihre
Erreichbarkeit steht im Innenteil dieser
Vereinsreports.

Ich hoffe, dass beide attraktiven Angebote
eine Zukunft in der Sportpalette des SVD
haben werden.

Mit sportlichen Gruß
Wolfgang Heeke
2. Vorsitzender

2

10 Jahre - SVD Vereinsreport 
„Informationen rund um den SVD”

„Endlich ist es soweit! Der Vereinsreport lebt wieder . . .” So war es zu lesen
in der 25. Ausgabe des Reports im April 1996.
10 Jahre erscheint der Vereinsreport nun in fast unveränderter Aufmachung. Das
Erscheinungsbild hat sich kaum verändert, im Innenteil jedoch ist zu erkennen, dass
inzwischen alle Abteilungen den Wert des Vereinsreports erkannt haben und ihre
sportlichen kleinen und großen Leistungen in ausführlichen Berichten darstellen.

Verantwortlich für das Wiederbeleben des Vereinsreports war der damalige 2. Vor-
sitzende Helmut Fieker, dem es von Beginn seiner Amtszeit an ein großes Anliegen
war, dieses Kommunikationsmittel für die Sportgemeinschaft des SVD wieder ein-
zurichten. Dank der Mitarbeit weiterer Vereinsmitglieder ist es ihm gelungen, in kur-
zer Zeit alle Abteilungen von der Chance, die der Vereinsreport für die Darstellung
des tollen Sportangebotes bietet, zu überzeugen.

Als Redaktionsmitglied der ersten Stunde, bin ich verantwortlich für Satz und Lay-
out und für die rechtzeitige Fertigstellung des Vereinsreports. Heute möchte ich
mich bei allen Verantwortlichen in den Abteilungen bedanken, die zu jedem Redak-
tionsschluss, alle drei Monate für interessante Berichte und schöne Bilder sorgen
und somit den Vereinsreport in seiner heutigen Form prägen. Ich hoffe auch weiter-
hin, dass sich immer wieder Mitglieder für diese Aufgabe finden und gewährleisten,
dass die Angebotsvielfalt des SVD in Wort und Bild aufgearbeitet werden kann. 

In diesem Sinne fordere ich euch auf, schickt mir eure Berichte immer bis 
zum 1. des Erscheinungsmonats an vereinsreport@sv-dickenberg.de. Der
Abgabetermin ist unbedingt zu beachten, denn nur so ist es möglich, den Report
aktuell und in kürzester Zeit bis zur Druckreife zu erstellen.

Herzlichen Dank allen Helfern!

Mit sportlichem Gruß
Eugenie Fieker 
VR-Redaktion
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Am Anfang eines Jahres stehen immer
die Generalversammlungen in den Verei-
nen an. Nicht anders auf dem Dickenberg.
So fand auch Anfang Februar die Jahres-
hauptversammlung des SVD im Verein-
slokal Antrup statt. Ludger Dierkes, erster
Vorsitzender des SVD konnte eine durch-
aus positive Bilanz ziehen mit dem Resü-
mee; 
Wir bieten in unserem Sportverein nicht
nur qualitativ hochwertigen Sport, sondern
für Jung und Alt vielfältige Möglichkeiten,
sich bei uns gut aufgehoben und wohlzu-
fühlen.  Um diesen besonderen Wert in
Zukunft auch sicherstellen zu können,
bedarf es viel Engagement. Viel Engage-
ment von noch mehr ehrenamtlich Mitwir-
kenden. Übungsleiter und Vorstand des
SVD sorgen für einen regen sportlichen
Betrieb und auch Geselligkeiten  werden
gepflegt. Das Verhältnis von Mitglieder-

zahl zur Bevölkerungszahl auf dem Dik-
kenberg bringt dieses zum Ausdruck.
Jeder dritte ist im SVD. Und jedes zehnte
SVD Mitglied engagiert sich im Verein.
Die Vielzahl von langjährigen Vereinsmit-
gliedern, Ehrrungen werden nach 25 jäh-
riger und 40 jähriger Mitgliedschaft vorge-
nommen, unterstreicht dieses insbeson-
dere. Aber auch Neuerungen und neue
Sportangebote sollen unserem Verein die
Lebendigkeit und Farbigkeit erhalten.
Sport ist im Verein doch am schönsten.
Und Sie; sind Sie auch schon im SVD?
Wir würden Sie gerne herzlich begrüßen.
Informationen über den SVD finden Sie
auch auf unserer Internetseite www.sv-
dickenberg.de

Sport ist im Verein am schönsten
Vorstand unterstützt auch neue Sportangebote

Die Mitglieder des Vorstandes:  Wolfgang Heeke, Annegret Schmitz, Holger Michel, Ludger Dierkes, Marita
Axmann, Reinhold Bäumer, Alfred Feldmann, Aloys Hövermann, Hans Jürgen Schnieders, Claudia Woitzel, Marion
Bohle, Alfred Overberg, Ingrid Lange, Siegfried Rethmann, Andreas Sante, Dieter Kämmertöns. Der Vorstand des
SVD im Januar 2006, Es fehlen Melanie Richter, Niels Beermann und Helmut Kipp.
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Vorsitzender Ludger Dierkes (links) ehrte im Anschluss an die Gereralversammlung langjährige Mitglieder: v.l.:
Reinhold Bäumer, Helmut Zuther und Dirk Althaus. Rechts im Bild: Zweiter Vorsitzender Wolfgang Heeke stellver-
tretend für weitere 22 geehrte Mitglieder.

Neujahrsempfang fand erstmalig im 
Dorfgemeinschaftshaus statt 

Als Zeichen des Dankes und der Aner-
kennung für den Einsatz der Übungsleiter
und Helfer im Sportverein lud der Vor-
stand alle Ehrenamtlichen des Vereines
ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Zweiter
Vorsitzender Wolfgang Heeke bedankte
sich in seiner Begrüßungsansprache für
den unermüdlichen, oft sehr zeitaufwändi-

gen Einsatz der Übungsleiter, ohne die
der Sportverein sein tolles Angebot nicht
anbieten könnte. Stillstand ist Rüc-
kschritt”, und so forderte er alle Übungs-
leiter auf, sich weiter zu qualivizieren und
somit das Angebot des Vereins interess-
sant und modern zu halten.

Neujahrsempfang

im DGH

Judith, Svenja und Sarah
Diese drei sorgten für gute

Bedienung beim Neujahrsemp-
fang im Dorfgemeinschafts-

haus. 
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Sportlerin und Sportler des Jahres werden gewählt
Abteilungen nominierten folgende Sportler:

Eugenie Fieker wurde für ihren vielseitigen Einsatz in der Abteilung und dem Ver-
ein zur Läuferin des Jahres gewählt. Sie bietet in der Laufabteilung seit einigen
Jahren Nordic Walking-Kurse an und betreut das regelmäßige Training. Außer-
dem förderte sie im vergangenen Jahr die Gemeinschaft der Nordic Walker durch
verschiedene Unternehmungen außerhalb des Trainings, wie z.B. Trainingslager
als Wochenendfahrt und Wanderungen. 

Zum Läufer des Jahres wurde Hermann Krage gewählt. Er lief im Jahr 2005 seinen 10. Berlin-
Marathon in Folge und nahm an vielen weiteren Wettkämpfen erfolgreich teil.

Zum Fußballer des Jahres wurde Andre Altmann  ( Aldi) gewählt. Er schloss sich
dem SV Dickenberg im Jahre 2001 an. In diesen fünf Jahren hat er sich bis hin
zum Führungsspieler der ersten Mannschaft entwickelt und hat im Jahre 2005 er
als einziger Spieler bei allen Meisterschaftsspielen von der ersten bis zur letzten
Minute mitgewirkt. Bei den Trainingseinheiten ist er immer vorne dabei. 

Zur Fußballerin des Jahres der Mädchen Mannschaft U17 wurde Judith Kammertöns gewählt.
sie spielt seit ca.1993 Fußball im SVD. Zunächst bei den Minikickern, dann F-Jugend, E-Jugend
und 1.Jahr D-Jugend. Sie war treibende Kraft zur Gründung einer Mädchen Mannschaft Anfang
2003 und ist Mannschaftskapitän U17. Sie wird als Torwart, Libero und Mittelfeldspieler eingesetzt.

Sarieka Steinriede wurde als Reiterin nominiert. Sie überzeugte im ganzen Jahr
2005 mit fast unzählbaren Turniererfolgen, im E-Bereich und auch im A-Bereich.
Auch im Springen und auch in der Dressur, zeigte sie immer wieder gute Leistun-
gen. So lag sie oft in der Gesamtwertung auf dem 1.Platz. 

Zum Reiter des Jahres wurde Thorsten Kammertöns nominiert. Thorsten ist ein
Reiter der anderen Art. Er ist zur Zeit unser einzigster Westernreiter in der Reitabteilung. Bei West-
ernturnieren schnitt Thorsten im letzten Jahr mit einigen Platzierungen gut ab.
und wird sein Können auch in diesem Jahr auf einigen Turnieren präsentieren.

Jennifer Pott wurde zur Tischtennisspielerin des Jahres gewählt. Mit Jennifer
konnte zu Beginn der Saison 2005/2006 eine der besten Mädchen des Altkreises
Tecklenburger Land verpflichtet werden. Mittlerweile ist sie nicht nur sportlich son-
dern auch menschlich zu einer Bereicherung für die 1. Damenmannschaft und
auch für den Rest des Vereins geworden. Sie wäre damit eine würdige Trägerin
des Titels Sportler des Jahres. 

Bei den Herren wurde Walter Liebich gewählt. Er gehört auch in diesem Jahr zu den Leistungs-
trägern in der 2. Mannschaft. In der Hinrunde dieser Saison überzeugte Walter immer wieder und
wurde aufgrund seiner herausragenden Leistungen vom Staffelleiter in das obere Paarkreuz ein-
gestuft. Auch hier gewann er einen großen Teil seiner Spiele. Außerdem verlor er zusammen mit
Siegfried Kammertöns kaum ein Doppel und sorgte somit immer wieder mit seinen Leistungen für
die insgesamt gute Platzierung der Zweiten. Neben seinen sportlichen Leistungen bringt sich Wal-
ter auch als Getränkewart in die Arbeit im Verein ein.

Stimmzettel
Sportler des Jahres 2005

Jeder, der sich an der Wahl beteiligen möchte, hat 2 Stimmen. 
Eine für die Sportlerinn, eine weitere für den Sportler.

Stimmzettel ausfüllen und bis zum 30. Mai 2006 bei den Abteilungs-
leitern oder den Vorstandsmitgliedern abgeben. 

Unter allen Teilnehmern werden wieder interessante Preise
verlost. Also vergesst eure Anschrift nicht:

Eugenie Fieker Leichtathletik/Lauftreff

Sarieka Steinriede Reiten

Jennifer Pott Tischtennis

Judith Kammertöns Jugendfußball

Brigitte Brügge Turnen

Andre Altmann Seniorenfußball

Hermann Krage Leichtathletik/Lauftreff

Walter Liebich Tischtennis

Thorsten Kammertöns Reiten

Bruno Grigjausen Turnen
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Neues Kursangebot
Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung 
für Mädchen und Frauen  

Kurs Nr. 1 Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Start: 27.04.2006
Zeitraum bis zum 24.08.2006 (außer in den Ferien und an Feiertagen)
für Frauen ab ca. 24 Jahre

Kurs Nr. 2 Dienstags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Start: 25.04.2006
Zeitraum bis zum 15.08.2006 (außer in den Ferien)
Für Mädchen von 16 bis 18 Jahre

Kurs Nr. 3 Samstag: 13.05.2006 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag:  14.05.2006 von  9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag:  10.06.2006 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag:  11.06.2006 von  9.00 bis 13.00 Uhr
Für Frauen ab ca. 24 Jahre

An den einzelnen Kursen können 10 bis 12 Frauen/Mädchen teilnehmen. Bei zu gerin-
ger Beteiligung finden die Kurse nicht statt. Weitere Kursangebote werden nach Bedarf
angeboten. Anmeldungen bitte bis zum 22.04.2006 mit dem beiliegenden Formular, per
E-Mail oder telefonisch bei:
Claudia Woitzel • Friedastrasse 17 • 49479 Ibbenbüren
Tel. 05451 13005 • Handy: 0170 9425440 • E-Mail: claudia@woitzel.de
Kosten: 
für Vereinsmitglieder: 20,00 Euro
für Nichtmitglieder: 30,00 Euro

Anmeldeformular:
Hiermit melde ich mich für den Kurs Nr. ________SB/SV des SV Dickenberg an:

Name, Vorname: ______________________________________________________

Geb.Datum:__________________________________________________________

Straße, Ort: __________________________________________________________

Tel.: ________________________________________________________________

Ich bin Mitglied im SVD:          Ja            Nein         (X bitte ankreuzen )

Unterschrift Teilnehmerin Unterschrift Erziehungsberechtigte

(bei Minderjährigen)

Bezahlung der Kursgebühr in der 1. Stunde

Selbstbehauptung und
Selbstverteidigung für Mäd-
chen und Frauen ab 16 Jahre.
Start der Kurse: Im April 

Ziele:
- Förderung von Selbstvertrauen in die eigene Stärke
- Sensibilisierung für Gefahrensituationen
- Vermittlung alternativer Verhandlungsweisen
- Vermittlung einfacher und effektiver Verteidigungstechniken 

Die verschiedenen Techniken der Selbstverteidigung sind wirkungsvoll und einfach in
der Ausführung, somit für jede Frau geeignet. Sportlichkeit ist hierbei nicht gefragt.
In diesem Kurs wird zu 70 % Selbstbehauptung und zu 30 % Selbstverteidigung ver-
mittelt, denn ohne Selbstbehauptung ist eine Selbstverteidigung nicht möglich. Nur
mit dem Wissen, dass ich mich selber verteidigen kann und darf, ist es mir
möglich selbstbewusst aufzutreten und die erlernten Selbstverteidigungstech-
niken anzuwenden.”
Weitere Informationen bei: Claudia Woitzel Tel.: 13005 oder 0170 9425440
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Claudia Woitzel
Tel.: 1 30 05
Annette Reinke
Tel.: 97 04 42Turnen

Durch Musik, Sing- und Laufspiele und das Turnen an unterschiedlichen Geräten (z. B. Ringe, Stufenbarren, Tram-
polin u. v. m.) erlernen die Kinder unter Aufsicht der Übungsleiterin Sabine Saß und der Helferin Anne Brüning ver-
schiedene Arten des Sports und der Bewegung. Die 4 - 5 jährigen Jungen und Mädchen sollten selbständig genug
sein, um alleine am Turnen teilnehmen zu können und von der Auffassungsgabe soweit sein, dass sie die Anwei-
sungen der Übungsleiterinnen umsetzen können. Das Turnen ist Mittwochs von 15.00 bis 16.15 Uhr in der Barba-
rahalle.

Von 16.15 bis 17.30 Uhr findet das Mutter/Kindturnen statt. In der Gruppe sind alle kleineren Kinder (2 - 4 Jahre)
mit ihren Müttern, Vätern oder auch Babysittern herzlich willkommen. Dort sollten sich die Begleitpersonen aktiv
mit den Kindern beschäftigen, mit ihnen turnen und sie auch ansonsten an den Geräten betreuen und beaufsichti-
gen. Bei Rückfragen bitte Sabine Saß anrufen, Tel. 972076
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Zwei Mädchenteams bei den 
Kreismeisterschaften

Am 19.02.2006 fanden die diesjährigen Kreismeisterschaften statt. Wir vom SV Dik-
kenberg nahmen mit 2 Mädchenteams daran teil. Die größeren Mädchen (Alina Wieth-
ölter, Kristin Brüning, Lisa-Marie Jaeschke, Laura Nospickel, Katharina Keller,
Katja Keller) turnten in der Leistungsstufe A 5 und errangen den 3. Platz in ihrer Alters-
klasse. Die Mädchen der Leistungsstufe A 3 (Ina Marschall, Lavinia Hünschemeyer,
Franziska Carpy, Jasmin Kümper, Carolin Woitzel, Pia-Sophie Jokisch) errangen
den 5. Platz in ihrer Jahrgangsstufe. Für einige Mädchen waren die diesjährigen Kreis-
meisterschaften der erste Wettkampf, bei dem sie gestartet sind. Trotz großer Nervo-
sität haben sie viel Spaß gehabt und sich hervorragend geschlagen.
Claudia Woitzel
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Gesund und bewegt älter werden durch
Sport, Spiel und Spaß.

Jeden Donnerstag
um 15.00 Uhr trifft
sich die Gruppe
“55 Plus” in der
Paul-Gerhard-
Halle um sich fit zu
halten. Stunden-
schwerpunkte sind
Ausdauertraining,
Funktionelle Gym-
nastik mit und
ohne Handgerät,
Gutes für den
Rücken, Koordina-

tionsschulung, Brainfitness: Denken und Bewegen. Entspannungstraining und alters-
gerechte Spiele gehören ebenfalls zur Übungsstunde. 
Frauen und Männer ab 55 Jahren sind zum mitmachen herzlich eingeladen. Kommen
Sie zu einer Schnupperstunde. Es lohnt sich immer, wenn auch der Anfang schwer ist.
Hannelore Holtkamp

Uns gibt es immer noch! Die “Oldies” Gymnastikgruppe macht nach wie vor mittwochs abends vielseitige Gymnas-
tik um fit zu bleiben. Die Geselligkeit wird auch gepflegt, durch Ausflüge oder Wanderungen. Auf dass wir noch
lange zusammen bleiben können. 
Edith Sentker



1918

Marion Bohle
Tel.: 0 54 51 / 4 97 71
Britta Laumeyer
Tel.: 0 54 51 / 68 62Volleyball

Herren-Spielgemeinschaft Uffeln/Dickenberg
Die Spielgemeinschaft Uffeln/Dickenberg
bei den Herren hat die Meisterschaft in ihrer
Hobbystaffel schon so gut wie gewonnen.
Allerdings lief die Rückrunde nicht mehr so
erfolgreich wie die Hinrunde, in der sie kein
Spiel verloren hatten. Bei zwei Begegnun-
gen hatten sie das Nachsehen, so dass sich
alles am letzten Spieltag entscheiden sollte.
Leider haben die Herren die letzte Begeg-
nung gegen Rheine 0:2 verloren (19:25,
19:25), und sind dadurch "nur" zweiter ihrer
Staffel geworden. Die Enttäuschung ist
groß, doch sie haben die Hoffnung, es in
der kommenden Saison besser zu machen,
denn die Rheinenser konnten sie in der Hin-
runde problemlos schlagen. Auch geschäft-
lich läuft alles wie geschmiert: Die Spielge-
meinschaft erhielt im Januar 2006 einen
Scheck über 500 Euro von der Uffelner
Firma ANGUS CHEMIE. Den Kontakt dazu
hergestellt hat Michael Dortmann als Dik-

kenberger Mannschaftsverantwortlicher. Es
wurden u.a. Bälle angeschafft, von denen
nun die Jugendabteilung profitiert.
Auf diesem Wege bedankt sich der SV
Dickenberg für seinen Anteil an der Spende!

v.l.: Werkleiter Bernhard Niemeyer (ANGUS CHEMIE),
Michael Dortmann (SVD), Andreas Hohmann (SV
Uffeln) bei der Scheckübergabe

Damen-Mannschaften

SVD gegen TV Mesum am 29.03.06 Ergebnis  2:0 für den SVD
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Beide Damen-Mannschaften
zeigen sich sportlich von
ihrer besten Seite: Die
Truppe von Marlies Acker-
mann und die von Gerd Lüt-

kemeier belegen zur Zeit den gleichen
Tabellenplatz, und zwar jede Mannschaft in

ihrer Staffel den zweiten Rang! Beide haben
bisher nur zwei Spiele verloren.
Am 29.03.06 waren die Damen um Gerd
Lütkemeier in zwei Heimspielen gefordert.
Gegen den TV Mesum und gegen Laggen-
beck konnten sich die Damen souverän
nach jeweils 2:0-Sätzen behaupten.

Die Mannschaft zeigt sich
erfreut über die bestandene
Übungsleiter-Ausbildung
ihres Neuzugangs Susanne
Stroot (im Bild vorne zweite
von rechts). Sie hat im ver-
gangenen Jahr den Übungs-
leiterschein im Fach Breiten-
sport absolviert und ihre Prü-
fungsstunde bei ihren Volley-
ball-Kolleginnen gehalten.
Zusammen mit ihrem Mann
wird Susanne Stroot eine
Beachhalle mit drei Feldern
in Recke-Steinbeck betreiben. Die offizielle Eröffnung erfolgt im Mai 2006.

Zu Feiern gab’s aber auch einiges. . . 
Sie
überr-
reichten
ihrem Trainer Gerd Lüt-
gemeier Blumen zum
Geburtstag.

.... und feierten den
Schachtelgeburtstag
ihrer Mannschaftskolle-
gin Tina Noe .... 

. . . und außerdem  brachten die Lütke-
meier-Damen ihrer Mannschaftskollegin
Bianka Hülemeyer einen Weggen zur
Geburt ihres Sohnes Mattis ...

Und da gibt es doch
noch etwas: . . . 
Seit Jahren besteht sie schon, wurde
aber nie richtig wahr genommen. Eine
Herren-Volleyball-Truppe, die nur „just
for fun“ trainiert – aber so gut, dass sie
sogar im Sommer ein Beach-Turnier ver-
anstalten wird: Acht durchtrainierte Herren (denn sie kommen ursprünglich vom Fuß-
ball) spielen immer montags von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Barbara-Halle Voll-
leyball. Im Sommer findet das Training schon ab 19.00 Uhr auf der Beachanlage
statt. 
Schlagkräftige Unterstützung ist herzlich willkommen!

Hier ein Aufruf an Volleyball-Interessierten:
Beach-Volleyball-Turnier

Wann: 24.06.2006 (Samstag Nachmittag)
Wo:   Beachanlage Dickenberger Waldstadion

Anmeldungen nimmt ab sofort Ralf Hollensteiner telefonisch (Tel. 05451 / 1 74 50)
oder per E-Mail ( HYPERLINK “mailto:RuMHollensteiner@web.de” RuMHollenstei-
ner@web.de) entgegen.

Abteilungsversammlung
Die Volleyball-Abteilung lädt ein zur Abteilungsversammlung am 28.04.2006 
um 19.00 Uhr bei Antrup. Eingeladen sind alle Mitglieder der Volleyball-Abteilung des
SVD. Es wäre schön, wenn aus jeder Mannschaft mindestens ein Vertreter (!) oder
Ansprechpartner erscheinen würde, denn der Arbeitseinsatz am Beachfeld muss orga-
nisiert werden, damit es doch endlich in den Sand gehen kann!

Gräuler
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Minikicker mit neuem Trainer

Da die Trainer der Vorsaison ihren Kindern
in die F-Jugend folgten, musste nun Ersatz
gefunden werden. Mit Holger Michel konn-
te ein neues Gesicht in der Jugendabteilung
verpflichtet werden. Holger wechselte 2004
von den Sportfreunden des Tus Graf Kobbo
Tecklenburg e.V. in die Reihen der Senio-
renabteilung des SVD. Nachdem er die
ersten Male von Arno Lange und Veronika
Mikolajek unterstützt wurde, übernahm
Udo Mäuer deren Amt und so hat sich ein
homogenes Trainerduo gefunden.
Anfänglich kamen Freitags im Schnitt 22
Kinder aus den Jahrgängen ´99, ´00 und
´01 zum Training. Sie schlugen sich in der
Hinrunde der Freiluftsaison wacker, jedoch
mußte im ersten Spiel gegen Stella Bever-
gern eine 0:8-Niederlage eingesteckt wer-

den. Im zweiten Spiel gegen Hörstel lief es
dann besser und man gewann mit 3:2. Die
spielstarken Mettinger ließen dem SVD am
3. Spieltag keine Chance und man verlor
mit 15:1. Die Begegnung gegen Steinbeck
musste wegen Regen beim Stand von 1:3
abgebrochen werden und gegen die Gast-
geber aus Esch wurde mit 10:0 gewonnen.
In der Halle sind durchschnittlich 18 Kinder
beim Training in der Halle Bockraden. Auch
bei den Turnieren sieht es recht gut aus.
Beim Jugendturnier des SVD belegte man
in der Gruppe mit 5 Punkten und 2:2 Toren
den dritten Platz, in der Hallenrunde des
Fußballkreises Tecklenburg mit 5 Punkten
und 5:8 Toren den 5. Platz und beim Turnier
des SW Esch mit 5 Punkten und 2:0 Toren
den 2. Platz.

Arno Lange
1 45 33

Jugendfußball

Die Rasselbande vor dem ersten Spiel gegen Bevergern
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Am 29.1.06 wurde beim
Turnier der Westfalia aus
Hopsten der 5. Platz
belegt. Beim Turnier von

SW Lienen, welches im weit entfernten
Kattenvenne (vielen bekannt als Katten-
venne am Ölberg) stattfand, belegten die
Minis den 6. Platz. 

Wir im Jugendvorstand Fussball vom SVD
möchten eine A-Jugend für die kommende Sai-
son 2006-07 aufstellen. Hierzu laden wir alle
Jugendlichen die ernsthaft an einem Spiel -und
Trainingsbetrieb interessiert sind ein. Die Jahr-
gänge 1988-89 die in einer A-Formation spielen
wollen, können ab sofort beim Training der B-
Jugend mitmachen. Aller Wahrscheinlichkeit
nach wird die künftige A-Jugend als 8er Mann-
schaft in der untersten Kreisliga mit Pflicht-
freundschaftsspielen starten.
Das Training der B-Jugend findet zurzeit immer

Dienstag und Donnerstag um 17.00 Uhr statt.

B - Jugend
Bis auf die Teilnahme am internen Hallenturnier
hat die B-Jugend dieses Jahr noch kein Spiel
bestritten. Der lang anhaltende Winter hat alle
Spielpläne durcheinander gebracht. Beim
besagten Hallenturnier wehrte die B-Jugend
sich tapfer gegen die Seniorenteams, konnte
sich aber nicht für die Endrunde qualifizieren.
Arno Lange

Die Sportfreunde aus Lotte
richteten den letzten Hallen-
Cup aus. Hier lief es für die
Jungs nicht ganz so erfolg-
reich. Im 7-Meter-Schießen
verlor man und belegte den
letzen und damit schlechtes-
ten Platz in der Hallenrunde.
Am 1. April findet ein kleines
Trainings-Turnier in der
Halle Bockraden statt. TuS
Velpe/Süd wird genauso wie
wir 2 Mannschaften stellen
und auf muntere Torejagd
gehen. Alles in allem blickt
das Trainerduo auf ein
erfolgreiches Jahr zurück,
da man merkt, dass viele
Kinder einen riesigen Schritt
in die richtige Richtung gemacht haben.
Trainer Udo Mäuer wird seinem Sohn zum
Saisonende in die F-Junioren-Mannschaft
folgen, Holger Michel bleibt noch ein weite-

res Jahr bei den Jüngsten, wird dann aber
ebenfalls in die F-Junioren aufsteigen.
Holger Michel

Stolze Fußballer mit ihren Trophäen

Trainer Holger beim verteilen der Medaillen

Neue A-Jugend soll aufgestellt werden
Interessierte Jugendliche werden gesucht

F1-Jugend

Mädchenmannschaft kommt in Schwung
Eine deutliche Leistungssteigerung der U17 Mäd-
chen ist in den letzten Spielen unverkennbar. Ein
erster Punktgewinn gegen Leeden/Ledde nach
einer kämpferischen, spielerischen guten
Leistung war hoch verdient. In dem darauf folgen-
den Spiel gegen SV Halverde hat man nur mit
sehr viel Pech einen Punktgewinn versäumt.
Obwohl man spielerisch und kämpferisch das
stärkere Team war, verlor man sehr unglücklich
mit 0 : 1. Diese Leistung gilt es jetzt in den noch
verbleibenden Meisterschaftsspielen zu stabilisie-
ren. Dann sind sicher weitere Punktgewinne mög-
lich.
Für die Saison 2006 / 2007 wäre es wiederum
möglich eine U 17 Spielgemeinschaft zu melden.
Hierfür muß jedoch noch ein passender Trainer/in
sowie nach Möglichkeit ein Betreuer/in gefunden
werden. Hierzu gibt es bereits Gespräche mit
dem Nachbarverein schwarz-weiß Esch.
Zum Ende der Saison müssen 6 Mädchen alters-
bedingt in die Damenabteilung wechseln. Hier

war es angedacht, mit der Damenmannschaft
vom SV Uffeln eine Ko-operation einzugehen.
Diese Mannschaft mußte jedoch aus Spielerinn-
nenmangel im März zurück gezogen werden. Es
gibt aus dieser Situation heraus Überlegungen,
eine eigene Damenmannschaft für die kommende
Saison zu melden. Da bereits in der vergangenen
Saison 3 Mädchen altersbedingt in diese Damen-
mannschaft gewechselt sind und bereit wären, in
einer neu gegründeten Mannschaft mit zu spielen,
gilt es jetzt noch einige Spielerinnen hinzu zu
gewinnen, um eine Mannschaft melden zu könn-
nen. Jedoch auch für diese Mannschaft müßte
man Verantwortliche finden. Hierzu gibt es bereits
Kontakt zu dem Ex-Trainer der Uffelner Damen-
mannschaft. 
Mädchen- oder Damenfußballinteressierte, die
sich in eine dieser beiden Mannschaften einbrin-
gen möchten, sollten Kontakt zu Dieter Kammer-
töns (Tel. 05451 / 45684) aufnehmen. 
Dieter Kammertöns
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Siegfried Rethmann
Tel.: 23 26
Dietmar Gövert
Tel.: 4 59 90Seniorenfußball

Erste Mannschaft verteidigt Titel beim internen Turnier 
Wie schon im Vorjahr gewann auch in diesem
Jahr die erste Mannschaft das interne Hallen-
fußballturnier des SV Dickenberg, welches
2006 von der zweiten Seniorenmannschaft aus-
gerichtet wurde. Es wurden von den Abteilun-
gen 10 Teams aufgeteilt in 2 Gruppen gestellt.
In der Gruppe A spielten SVD 1, Team Tennis,
Team Vorstand, Team Lauftreff und die B-
Jugend. Die Gruppe B bestand aus Team Trai-
ner/Betreuer, Team Ehemalige, SVD 2, SVD 3
und Team Reiter.
In der Vorrunde setzte sich in Gruppe A die
Erste souverän mit 12 Punkten und 16:0 Toren
vor dem Team Tennis mit 9 Punkten und 4:3
Toren durch, auf Platz 3 landete Team Lauftreff,
6 Punkte, 5:6 Tore vor dem Team Vorstand, 3
Punkte, 2:7 Tore und der B-Jugend mit 0 Punk-
ten und 0:11 Tore. Für das Team Tennis und die
Vertreter vom Lauftreff ging es in der letzten
Begegnung der Vorrunde um alles und es ent-
wickelte sich ein heißer Kampf. Letztlich siegten
die “Filzballer” mit 3:0.
Den Platz an der Sonne belegte in Gruppe B
SVD 2, ebenfalls 12 Punkte, jedoch 7:1 Tore.
SVD 3, 5 Punkte, 3:3 Tore und Team
Trainer/Betreuer (5 Punkte, 2:2 Tore) blieben
Punktgleich, jedoch hatte die Dritte ein Tor mehr
erzielt und qualifizierte sich somit für das Halb-
finale. Auf Platz 4 landete Team Reiter mit 3
Punkten und 2:5 Toren vor den Ehemaligen mit
0 Punkten und 2:5 Toren. Zum Siegen “verdam-
mmt” war Team Trainer/Betreuer, damit man
sich vor der Dritten für das Halbfinale qualifizie-

ren hätte können. Im direkten Vergleich reichte
diesen aber ein Remis. Das
Team Reiter, die den besten Torhüter des Tur-
niers stellten, verpassten die Sensation des Tur-
niers knapp und sie trennten sich von den Ehe-
maligen mit 1:1. Keeper Florian Schwarzer, der
so gut wie nie Fußball spielte, und Guntram Ali-
paß aus der Reitabteilung sorgten für einiges
Aufsehen in den Begegnungen, denn sie spiel-
ten ein hervorragendes Turnier.
Bei den Begegnungen der verbleibenden 4
Mannschaften trafen die Bezirksligisten auf die
von Stefan Egelkamp trainierte Dritte und
gewannen mit 3:0. SVD 2 und Team Tennis
trennten sich nach der Spielzeit mit 2:2 und man
musste sich im 9-Meter-Schießen messen. Die
Harmening-Jungs behielten die Nerven und
zogen ins Finale ein. 
Das von Rüdiger Gövert gestellte Team Tennis
schien wohl gefallen am Wettstreit aus neun
Metern gefunden zu haben, denn gegen SVD 3
sollte auch hier wieder von dort aus die Partie
entschieden werden und man setzte sich dies-
mal durch.
Markus Klimke wurde mit 8 Treffern vor René
Scheidt mit 6 Treffern Torschützenkönig und
sicherte sich mit seinen Teamkollegen im Fina-
le durch ein 4:1 Platz 1. Der kurz vor der Über-
gabe von Daniel Wenzel leicht ramponierte
Pokal wurde von dem am Vortag einstimmig
wieder gewählten 1. Vorsitzenden Ludger Dier-
kes überreicht. Leider konnte das Rückgrad der
Fußballabteilung, die Alten Herren, in diesem
Jahr nicht am “Internen” teilnehmen, da zeit-
gleich der IVZ-Pokal in Hörstel absolviert
wurde. Dieser musste leider auf diesen Tag ver-
legt werden, da die Halle ja durch Vandalismus
teilweise arg zerstört wurde. Wir wissen natür-
lich, dass Ihr im nächsten Jahr wieder mit Feu-
ereifer dabei seid. Einen ganz besonderen
Dank möchte die zweite Mannschaft sowohl der
Freundin als auch dem Bruder von Oliver
Milewski aussprechen, die durch ihre Mithilfe für
einen reibungslosen Ablauf des Turniers sorg-
ten, sowie Norbert Lampe und den HCI.
Ingrid LangeVater und Sohn in Aktion: Daniel und Horst Gövert
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Vereinsinternes Fußballturnier

oben: die Sieger . . .
links: Team Tennis . . . 

rechts: Team Reiten
unten: Team Laufen

rechts: Team zweite Mannschaft

29

Vereinsinternes Fußballturnier

oben: Team Ehemalige

Oben: Team Trainer und Betreuer

links: Team Dritte Mannschaft

rechts: Team B-Jugend

unten: Team Erste Mannschaft
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Vereinsinternes Fußballturnier
Ludger Dierkes überreichte
Pokale . . .

Nils Beermann und Markus Klimpke

Ingo Wenzel und Florian Westkamp

Björn Westkamp und Markus Woitzel
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Zweite Herren-Mannschaft
Nach der enttäuschend verlaufenden Saison
2004/2005, in der man fast durchgängig gegen
den Abstieg spielte und einige Spieler in die Alt-
herrenabteilung wechselten, gingen die Planun-
gen für die Spielzeit 05/06 vorrangig wieder
Richtung Klassenerhalt. Mit Ralf Harmening, der
als Trainer für den nach Halverde gewechselten
Daniel Feldmann verpflichtet werden konnte,
kam wiedermal ein neues Gesicht auf den Dik-
kenberg. Nach einer durchwachsenen Vorberei-
tung, in der die meisten Testspiele dem Wetter
zum Opfer fielen, startete die stark verjüngte
Mannschaft wieder erwarten sehr erfolgreich in
die Spielzeit. Natürlich profitierte die Harmening-
Elf von der ersten Mannschaft, die weitgehend
vom Verletzungspech verschont blieb. Dies soll
aber die Leistung der Stammkräfte in keiner
Weise schmälern, denn der Teamgeist in der
Truppe stimmt. So konnte im ersten Spiel gegen
SW Esch ein 3:0-Sieg eingefahren werden. Im
ersten Heimspiel folgte ein bitteres 1:1 gegen
Germania Schale. Hier wurden einige Chancen
leichtfertig vergeben. Am Kirmes-Sonntag ging
es dann nach Dörenthe. Sensationell holte
“Horst´s” Team gegen den optisch überlegene
SC hart erkämpfte 3 Punkte. Keeper Holger
Michel war an diesem Tag Garant für einen
Sieg, denn er hielt gleich 2 Elfmeter. Darauf folg-
te ein Sieg gegen Recke 4. Dieser hatte aller-
dings keinen Nährwert, da Recke die vierte
Mannschaft kurz danach zurück zog und die
Punkte abgezogen wurden. Im Auswärtsspiel in
Lienen ging man mit 1:0 in Führung, jedoch
sorgte ein Missverständnis zwischen Maik
Kühne und Keeper Michel für den 1:1 Endstand.
Die Auswärtsbegegnung gegen VfL Büren sorg-
te für einen kleinen Knick in der Formkurve des
SVD. Eine über die gesamte Spielzeit desolate
Leistung verdiente eigentlich den Sieger auf der
Gegenseite, jedoch konnte man ein sehr
schmeichelhaftes 2:2 holen. Gleich 7 Tage spä-
ter lief es dann wieder besser. Westfalia West-
erkappeln 2 vermochte es nicht, den 4:2-Sieg
ernsthaft zu gefährden. Dies gelang allerdings
Laggenbeck 2, die 3 Punkte vom Dickenberg
entführten. Wie man in der Abwehr alle Räume
dicht macht und einen Fehler eiskalt bestraft,
zeigte die Zweitvertretung des kleinen HSV. Sie
behielten mit 1:0 zwar schmeichelhaft, jedoch
nicht unbedingt unverdient die Überhand.
Gegen SV Uffeln wollten Harmenings Mannen
Wiedergutmachung betreiben und sich im obe-
ren Drittel festsetzen. Eine herbe 6:2-Klatsche

sorgte aber für lange Gesichter nach dem
Abpfiff. Jetzt erst recht, meinten die Jungs dann
wohl, als sie in Recke 2 zu Gast waren. Mit Car-
sten Wolff, Maik Keuter und René Scheidt spiel-
ten gleich 3 Bezirksligisten im Kader mit. Die 6
Treffer, die erzielten wurden, schmälert nur die 3
Gegentreffer, denn man stellte zeitweise das
Fußballspielen ein. Marcus Eismann und Open
Teichmann spielten eine der besten Begegnun-
gen der Saison. Im Waldstadion traf man dann
auf den Angstgegner aus Mettingen. Wenn hier
nur eine der zahlreichen Chancen genutzt wor-
den wäre, hätte einem verdienten Dreier nicht
im Wege gestanden. Letztlich trennte man sich
2:2. Der 14. und 15. Spieltag fiel dem Wetter
zum Opfer. Somit belegt unsere Zweite mit 16
Punkten und 27:25 Toren den 8. Tabellenplatz.
Im ersten Spiel der Rückrunde traf man wieder
auf die Schwarz-Weißen aus Esch. Die Kitro-
schat-Elf enttäuschte auf der ganzen Linie. Mit
5:2 siegte man in einer Partie, die nicht mal als
Trainingsspiel gewertet werden konnte. Nun ste-
hen 19 Zähler auf der Haben-Seite bei einem
Torverhältnis von 32:27 Toren. Durch die widri-
gen Witterungsverhältnisse ist der Start aus der
Winterpause deutlich in Verzug geraten. Selbst
an Training war kaum zu denken. Wurde eine
Einheit angesetzt, waren kaum Leute da, um
vernünftig zu trainieren. Beim ersten Spiel in
Halen (Nachholspiel aus der Hinrunde) verlot
man dann auch knapp, aber verdient mit 4:3.
Das nächste Spiel war ebenfalls eine Nachhol-
begegnung. Da dies auch aus der Hinrunde
stammte und in der Woche stattfinden sollte,
wurde mit Hopsten das Heimrecht getauscht,
um unter Flutlicht spielen zu können. Mit einer
bunt gemischten Mannschaft, die aus vier Leu-
ten der 2ten bestand und mit Spielern der Dritt-
ten und der Alten Herren aufgefüllt wurde,
schlug man sich mehr als tapfer. Nach einer 2:0-
Führung durch Bernd Przybyla und Andreas
Geppert musste vor der Pause noch den
Anschlusstreffer hingenommen werden. In der
2. Halbzeit erhöhte Hopsten deutlich den Druck,
konnten die Überlegenheit jedoch nicht in Tore
ummünzen. Selbst ein Foulelfmeter half ihnen
nicht. Erst in der Schlussphase gelang der Aus-
gleich. Kurz vor dem Ende stand ein Angreifer
frei vor dem Gehäuse und nahm ein Flanke voll-
ley ab, Michel parierte diesen Schuß aber glän-
zend und hielt einen durch eine sehr gute kämp-
ferische Leistung verdienten Punkt fest.
Holger Michel, Ralf Harmening
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Altherren 
Am 18. Februar hielten die Altherren-Fußballer
des SVD ihre diesjährige Jahreshauptversamm-
lung im Sportheim ab.
Nach Begrüßung der zahlreichen Mitglieder durch
Obmann Herbert Bathke und Gedenken an die
verstorbenen Mitglieder unseres Vereins hielten
die Verantwortlichen der Ü32, Thomas Fröse, und
der Ü40/Ü50, Horst Gövert, den Jahresrückblick
für ihre Mannschaften. Einen positiven Kassenbe-
richt konnte Kassierer Dieter Kammertöns den
Anwesenden mitteilen. Die nachfolgenden Wah-
len ergaben folgendes Ergebnis: Obmann: Her-
bert Bathke, Kassenwart: Frank Lammers, Ver-
antwortlicher Ü32: Thomas Fröse, Verantwort-

licher Ü40: Horst Gövert -
Eckhard Bradler, Verantwort-
licher/Betreuer Ü50: Horst
Gövert/Reinhard Norra, Medienwart/Spielleiter:
Hans-Jörg Brügge. Im Anschluss kam es zu
Ehrungen. Dieter Kammertöns, Frank Gövert,
Eckhard Bradler und Andreas Geppert wurden
aus ihren Ämtern verabschiedet.
Nach der  Besprechung des Terminplans 2006
und der Behandlung des TOP “Sonstiges” wurde
die Versammlung mit einem Umtrunk beendet.
Training immer Donnerstags ab 19 Uhr auf dem
Sportplatz, Interessierte sind immer willkommen.
Hans-Jörg Brügge

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Spiel  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Datum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Zeit
Ü32  . .Ü40  . . . . . . . . . .SVD Ü32 - SVD Ü40  . . . . . . . . . . . .Sa.,11.03.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . .16.30 Uhr
Ü32  . . . . . . . . . . . . . . . . . .SVD - SF Lotte  . . . . . . . . . . . . . .Sa.,18.03.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
Ü32  . . . . . . . . . . . . . . . . .TUS Recke - SVD  . . . . . . . . . . . . .Sa.,25.03.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . . . .SC Dörenthe - SVD . . . . . . . . . . . . .Sa.,25.03.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . .16.30 Uhr
 . . . . . . . . . . . . . . .Werbeveranstaltung bei Antrup  . . . . . . . .Mi.,29.03.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . .19.30 Uhr

Ü32  . . . . . . . . . . . . . . .Falke Saerbeck - SVD . . . . . . . . . . . .Fr.,31.03.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . .Arminia Ibbenbüren - SVD  . . . . . . . . . .Do.,06.04.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr

Ü32  . . . . . . . . . . . . . . . .SVD - GW Lengerich  . . . . . . . . . . . .Fr.,07.04.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr
Ü32  . .Ü40 . . . . . .SVD - SW EschSW Esch - SVD, . . . . . . . .Sa.,15.04.06  . . . . . . . . . . . . .16.30 Uhr17 Uhr
 . . . . . . . . . . . .anschließend gemeinsames Eieressen
 . . . . .Ü40 . . . . .SG Hankenberge/Wellendorf - SVD . . . . . . .Fr.,21.04.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18.30 Uhr

Ü32  . . . . . . . . . . . . . .Arminia Ibbenbüren - SVD  . . . . . . . . . .Sa.,22.04.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17 Uhr
Ü32 . . . . . . . . . . . . . . .Germania Schale - SVD  . . . . . . . . . . .Fr.,28.04.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . . . .SVD - Amisia Rheine  . . . . . . . . . . . .Fr.,05.05.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr

Ü32  . . . . . . . . . . . . .SC Spelle-Vennhaus - SVD . . . . . . . . . .Sa.,06.05.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . . . . . . . .SVD - ISV  . . . . . . . . . . . . . . . .Do.,11.05.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr

Ü32 . . . . . . . . . . . . . . . .Amisia Rheine - SVD  . . . . . . . . . . . .Sa.,13.05.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
Ü32  . .Ü40  . . . . . . . . . . . . . . .Maigang  . . . . . . . . . . . . . . . . .Sa, 20.05.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . .Ü40 . . . . . . . .SVD - SC Hörstel Altherren . . . . . . . . . .Sa.,20.05.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr

Ü32  . . . . . . . . . . . . . . .Stella Bevergern - SVD  . . . . . . . . . . .Sa.,27.05.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17 Uhr
Ü32  . . . . . . . . . . . . . .Eintracht Mettingen - SVD  . . . . . . . . . .Fr.,02.06.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . .Westfalia Westerkappeln - SVD  . . . . . . . .Sa.,10.06.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . . . . . .SVD - SV Uffeln  . . . . . . . . . . . . . .Mi.,14.06.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . .Kreismeisterschaft / Lengerich . . . . . . . . .Fr.,16.06.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ü32  . . . . . . . . . . . .Kreismeisterschaft / Lengerich . . . . . . . . .Sa.,17.06.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ü32 . . . . . . . . . . .SVD - Westfalia Hopsten Altherren  . . . . . . .Sa.,17.06.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
 . . . . .Ü40 . . . . . . . .SVD - SC Spelle-Vennhaus . . . . . . . . . .Fr.,23.06.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . . .SVD - Stella Bevergern  . . . . . . . . . . .Fr.,04.08.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr
Ü32  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Stadtpokal  . . . . . . . . . . . . . . . .Sa.,12.08.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ü32 . . . . . . . . . . . . . . . . . .SV Uffeln - SVD  . . . . . . . . . . . . . .Sa.,19.08.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . .Westfalia Hopsten Altliga - SVD  . . . . . . . .Sa.,26.08.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr

Ü32 . . . . . . . . . . . . . . .SVD - SC Hörstel Altliga  . . . . . . . . . . .Sa.,02.09.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17 Uhr
Ü32  . . . . . . . . . . . . . . . .FC Schapen - SVD  . . . . . . . . . . . . .Fr.,08.09.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18.30 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . .SVD - Eintracht Mettingen  . . . . . . . . . .Sa.,09.09.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
 . . . . .Ü40 . . . . . . . . . . . .SVD - Velpe-Süd . . . . . . . . . . . . . .Sa.,16.09.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr

Ü32  . . . . . . . . . . . . . .SVD - BSV Brochterbeck . . . . . . . . . . .Sa.,30.09.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
Ü32  . .  . . . . . . . . . . .SVD - Preußen Lengerich  . . . . . . . . . .Fr.,06.10.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18.30 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . . . . .TUS Recke - SVD  . . . . . . . . . . . . .Sa.,14.10.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . .SVD - FCE Rheine/Schotthock  . . . . . . . .Sa.,21.10.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . .16.30 Uhr
 . . . . .Ü40  . . . . . . . . . . .SV Mesum - SVD  . . . . . . . . . . . . .Sa.,28.10.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .?

Ü32  . .Ü40  . . . . . . . . . .SVD Ü40 - SVD Ü32  . . . . . . . . . . . .Sa.,04.11.06  . . . . . . . . . . . . . . . . . .15.30 Uhr
Ü32  . .Ü40  . . . . . . . . . . . . .Altherrenfest  . . . . . . . . . . . . . . .Sa.,25.11.06 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 Uhr

Ü32 / Ü40 Spielplan 2006
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Auf der diesjährigen Hauptversammlung
der Reitabteilung stand die Erweiterung
der Reithalle im Mittelpunkt der Diskussio-
nen. Die finanzielle Seite muß noch
abschließend beraten werden, um dieses
Vorhaben durchzuführen.
Die anschließenden Neuwahlen verliefen
wie folgt: Zweiter Vorsitzender Guntram
Alipaß sowie die zweite Kassiererin
Daniela Haak, Iris Schwarze, Pressewar-
tin und Sabrina Steinriede, zweite Sport-
wartin, wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Zur zweiten Turnierwartin wurde Anja Sie-
ring, zur zweiten Schriftführerin wurde
Stefanie Feldmann gewählt. Sportwartin
Elisabeth Schmitz-Alipaß berichtete über
die Förderung der jugendlichen Reiter

durch ein Intensivtraining.

Folgende Turnierreiterinnen wurden für
ihre Erfolge bei Turnieren geehrt:
Eva Meisel, Claudia Solga, Sabrina Stein-
riede, Karin Heidmeier, Alina Gabrielski,
Jana Bergfeld, Jessica Börgel, Sarieka
Steinriede, Vanessa Schwarze, Stefanie
Feldmann,Theres Frickenstein, Anja Sie-
ring, Vanessa Brink als Turnierreiterinnen
und Svenja Overfeld als Einzelvoltigiere-
rin. Als Anerkennung überreichte Iris
Schwarze den Reiterinnen ein T-Shirt mit
dem Logo der Reitabteilung. Sponsor die-
ser T-Shirts ist die Firma Garbo Espresso
Bar in Rheine. Inhaber Elke und Hasan
Gök gesponsert.

Alfred Feldmann
Tel.: 97 11 97
Guntram Alipaß
Tel.:9 69 50Reiten

Vergrößerung der Reithalle in Planung

von links hinten: Stefanie Feldmann;Vanessa Brink,Jessica Börgel,Claudia Solga,Anja Siering, Karin Heidmeier.
Unten:Vanessa Schwarze,Theres Frickenstein,Alina Gabrielski,Sarieka Steinriede,Jana Bergfeld und Sabrina Stein-
riede.
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Auch in diesem Jahr konnte die Reitabtei-
lung wieder eine gute Mannschaft zum all-
jährlichen Elfi-Jugendvergleichsturnier
nach Lengerich schicken. Im Jugendreiter-
wettbewerb ritten Jana Bergfeld mit Anja-
no und Alina Gabrielski mit Sharon. Nach
dieser Prüfung lagen die Dickenberger
Reiterinnen schon auf dem zweiten Platz.
Nach der E-Dressur die von Theres Frik-
kenstein mit Pilano und von Sarieka
Steinriede mit Anjano geritten wurde
lagen wir immer noch an zweiter Stelle.
Die beiden E-Springerinnen Jessica Bör-
gel mit Anjano und Vanessa Schwarze mit
Joice konnten den zweiten Platz halten, so
das wir in diesem Jahr nach langer  Zeit
mal wieder ganz vorne mitmischen konn-
ten.
Einzelplatzierungen erreichten Jessica
Börgel, 5. Platz im E-Springen, Jana
Bergfeld, 2. Platz in der Jugendreiterprü-
fung und Alina Gabrielski 5. Platz in der
gleichen Prüfung. Dafür gab es einen
schönen Pokal und eine Urkunde die dem-
nächst in der Reithalle zu besichtigen sind.

Beim Ibbenbürener Reitturnier konnten
auch wieder einige Reiterinnen überzeu-
gen. Im E-Stil-Springen erreichte Jessica
Börgel einen 3. Platz mit Anjano, gefolgt
von Vanessa Schwarze mit Nando die

Zweiter Platz beim Elfie_Turnier 2006

Mannschaft „Jugendreiter" SVD-von links: Theres Frickenstein,Jana Bergfeld, Jessica Börgel, Alina Gabrielski

Theres Frickenstein
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Reiter und Reiterin des Jahres 2005

Sarieka Steinriede wurde zur Reiterin des
Jahres nominiert. 
Sie überzeugte im ganzen Jahr 2005 mit ihren
Pferden Anjano, Roadcup , Nemo und Angel
mit fast unzählbaren Turniererfolgen, im E-
Bereich und auch im A-Bereich. Im Springen
und auch in der Dressur, zeigte sie immer wie-
der gute Leistungen. Hier einige besondere
Erfolge.
In Rheine Catenhorn gewann sie die A-Dressur
und konnte auch im A-Springen überzeugen. In
der Gesamtwertung lag sie dann auf dem
1.Platz. Da diese Prüfung eine  Qualifikations-
prüfung für den RV-Jugendcup war, hatte
Sarieka hiermit auch den Einzug ins RV-Finale
in Münster-Handorf gewonnen, der im Juli 2006
stattfindet. Beim Vierkampf in Horstmar-Leer,
der die Disziplinen Laufen, Schwimmen, Dress-
surreiten und Springen beinhaltet, konnte
Sarieka in der Kathegorie E den Gesamtsieg
davontragen. 
Hier überzeugte sie ganz klar. Dann startete sie
auch im A-Bereich und konnte die A-Dressur
für sich entscheiden, und im A-Springen ver-
passte sie nur knapp den Sieg durch einen
Klotz sicherte sich aber den 2.Platz.
In der Gesamtwertung Junge Reiter/Junioren

sicherte sie sich dann noch
einen Gesamtsieg im A-
Bereich. Sie gewann auch hier
die A-Dressur und erreichte im A-Springen den
5. Platz.
Seit einiger Zeit spielt Sarieka nun auch Fuß-
ball in der Mädchenmannschaft U17 des SVD.
Mit diesen Leistungen hat sie bestimmt gute
Chancen bei der Wahl zur Sportlerin des Jah-
res 2005. Wir drücken ihr die Daumen.

Zum Reiter des Jahres 2005 wurde Thorsten
Kammertöns nominiert. 
Thorsten ist ein Reiter der anderen Art. Er ist
zur Zeit unser einzigster Westernreiter in der
Reitabteilung. Immer wieder wird gestaunt
,wenn Thorsten in der Reithalle reitet und wie
sanft er mit seiner Stute Fame umgeht, mit der
er 3 Stunden täglich ausreitet oder in der Reit-

halle trainiert.. Beim Westernreiten gibt der Rei-
ter dem Pferd ganz andere Hilfen. Horsemans-
hip heißt z.B. Figurreiten mit minimaler Einwir-
kung des Reiters, und Reining schnelle Stops,
Galoppeinlagen und Drehungen auf der Stelle.
Auch auf Westernturnieren schnitt Thorsten im
letzten Jahr mit einigen Platzierungen gut ab.
In Oelde belegte er mit Fame im Horsemanship
den 5. Platz und im Reining den 4. Platz.In die-
sem Jahr wird Thorsten auf mehreren Western-
turnieren sein Können präsentieren.
Wir drücken auch ihm die Daumen bei der
Wahl zum Sportler des Jahres 2005.
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einen 7. Platz erreichten. Mit diesem Ritt
beteiligen sich die beiden gleichzeitig an
den Stadtmeisterschaften, die in diesem
Jahr zum ersten Mal auf insgesamt vier

Turnieren ausgetragen wird. 
Die Reiter können an allen Turnieren, in
Ibbenbüren, Dörenthe, Dickenberg und
Laggenbeck teilnehmen, aber nur die
zwei besten Ritte  in der angegebenen
Kategorie immer mit demselben Pferd
werden gewertet.

Weiterhin wurden auf diesem Turnier plat-
ziert: Jana Bergfeld, Jug.Reiter mit Anja-
no (7,5) 7. Platz; Theres Frickenstein,
Jug.Reiter mit Pilano (8,0) 2. Platz; Alina
Gabrielski, Springreiter (7,3) 6. Platz mit
Nando; Vanessa Schwarze, E-Zeitsprin-
gen 30,16 sec. 3. Platz und A-Stilspringen
(7,1) 5. Platz mit Nando.
Und ganz besonders stolz sind wir auch
hier wieder auf die Jugendreiter-Mann-
schaft die in der Gesamtwertung mit
einem 2. Platz überzeugen konnte. Es ritt-
ten Jana Bergfeld 7,5 mit Anjano, Theres
Frickenstein 8,0 mit Pilano, Alina
Gabrielski 7,3 mit Nando, und Jessica
Börgel 7,0 mit Joice.

Francesca Schliephake

Termine und Neues
Für die Jugendabteilung findet in den
Osterferien wieder ein Geschicklichkeit-
straining statt. Geplant ist Dienstag, der
11.04. von 9.00-13.00Uhr und am
19.04.von 16.00Uhr-18.00Uhr findet ein
Ausritt mit anschließendem Geschicklich-
keitsparcour statt. Die Einladung hierzu
hängt in der Reithalle aus.

Am 29/30. April findet wieder das Volti-
gierturnier in der Reithalle statt.

Vom 15.bis 18.6.2006 findet wieder das
alljährliche Reit- und Springturnier statt.

Im Rahmen der 50 Jahrfeier auf dem
Dickenberg wird an der Reithalle ein
Flohmarkt stattfinden .Für kleine und

große Dickenberger Verkäufer (unprofes-
sionell) heißt es dann Keller ausräumen
und an der Reithalle Trödel verkaufen.
Vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Genaue Informationen werden dann noch
mitgeteilt.

Leider konnten in dieser Ausgabe nicht
alle Turnierergebnisse mitgeteilt werden,
das hätte mal wieder den Rahmen
gesprengt. In der Reithalle hängt aber
wieder eine Liste,  in die sich alle Turnierr-
reiter eintragen können. Auch auf der
Internetseite stehen schon einige Ergeb-
nisse: www.sv-dickenberg.de
Iris Schwarze
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Aloys Hövermann
Tel: 1 30 41
Walter Reinelt
Tel.: 29 13Radsport

Rennradfahrer laden zum regelmäßigen Training ein
Stefan Siering hatte zu einer Informations-
veranstaltung ins Vereinsheim eingeladen
und freute sich über das große Interesse
bei den Rennradfahrern, die ohne zu
zögern in die Tourenplanung einstiegen.
Die ersten gemeinsamen Trainingseinhei-
ten werden am Samstag, den 01.04.06
um 15 Uhr und am Mittwoch, den
05.04.06 um 18 Uhr gefahren. Weitere
Trainingseinheiten sollen samstags und
mittwochs immer zur gleichen Zeit, im

Rhythmus, stattfinden. Als Startpunkt für
alle Touren wurde das Vereinsheim des
SVD festgelegt. Jeder, der Interesse am
Rennradfahren hat, ist zu den oben
genannten Terminen herzlichst eingela-
den. Für weitere Informationen steht Ste-
fan Siering Tel.: 05451/509420 und Tho-
mas Elsterkamp, Tel.: 05451/45701 zur
Verfügung.
Stefan Siering

Radwandern: „Runter vom Sofa, rauf aufs Rad”
Endlich liegt der Winter hinter uns. Genug
davon, in der guten Stube zu hocken.
Auf, auf in den Sattel und raus in die schö-
ne Natur. Saisonbeginn ist  am Mittwoch,
den 12. April um 17.00 Uhr.
Im 14-tägigen Rhythmus wird jeweils Mitt-
wochs am Sportheim Dickenberg gesta-
tet, wenn nichts anders durch die Presse
bekannt gegeben wurde. Teilnehmer, die
nicht Mitglied im SVD sind haben bei die-
sen Veranstaltungen keinen Versiche-
rungsschutz.
Hier ein Rückblick auf die Wintersaison
2005/2006. Das Winterprogramm wurde
sehr gut angenommen. Im Sportheim ver-
anstaltete die Radabteilung am 6.Januar
ein Doppelkopfturnier. Bei dem Turnier
belegten Hans-Peter Geppert und Bern-
hard Otte den 3. Platz. Detlef Schröer
erspielte sich den 2. Platz.Turniersieger
wurde in diesem Jahr Jürgen Ritter.

Am 25.Januar fand im Gasthof Antrup das
traditionelle Kegelturnier mit anschlie-
ßendem Grünkohlessen statt. Nach
einem spannenden Wettkampf standen
die Sieger fest.

Wanderung und Besichtigung der
“Alten Ruthemühle”.
33 Mitglieder der Radsport-Abteilung
beteiligten sich bei herrlichem Winterwett-
ter mit Sonnenschein an der Wanderung
der Radsport-Abteilung des SVD. Die
Organisatoren Wilma und Ludger Linne-
mann hatten dazu einen gut begehbaren
Weg vom “Gasthof Antrup” zur “Alten
Ruthemühle”  gewählt (ca.9 km). Auf hal-
ben Weg hatte das Orga-Team u.a. lecke-
ren Glühwein vorbereitet. Nach ca. 2 Std.

Sieger des Kegelturniers: v.l.n.rechts: Walter Reinelt,
1. Sieger, Ingrid Hollensteiner, 3. Sieger und Jürgen
Ritter, 2. Sieger
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Am 9.März wanderten rund 20 Mitglieder
zum Schützenhaus Pommeresch und ver-
brachten dort einen gemütlichen Abend.
Auf dem Programm standen Schiessen
mit Laser und Knobeln. Vielen Dank
möchten wir aussprechen an Hannelore

und Rudi Holtkamp für die
Bewirtung und selbstver-
ständlich an Dieter Möll-
mann, der uns beim
Schiessen begleitete.

Die jeweils ersten drei Sieger wurden mit einer Urkunde bedacht: v.l.n. rechts: Jürgen Ritter (3.),Ingrid Hollenstei-
ner (2), Aloys Hövermann (1), Hannelore Schöckel(3), Wilfried Rüter (2) und Hannelore Holtkamp (1)

Termine für die kommende Radfahrsaison:
12.April Saisoneröffnung 17.00 Uhr ab Sportheim
26.April 2.Tour - 14-tägig  Abf. Sportheim 17.00 Uhr
30.April Radelsonntag “ Ibbenbüren aufs Rad “  Aktion Sattelfest  -  Beginn: 9.00 Uhr
18.Juni Radsternfahrt nach Recke

Die Radwegebenutzungspflicht
Jeder Radfahrer hat einen Radweg zu benutzen, wenn dieser mit
einem der drei rechts abgebildeten  Schilder ausgeschildert ist.

237 “Radweg”

240  “Gemeinsamer Fuß- und Radweg”

241  “Getrennter Fuß- und Radweg”.

Diese Schilder sind Gebotsschilder. Man muss in allen drei Fällen
den Weg benutzen. Diese Pflicht gilt auf jeden Fall ohne Ausnahme.
Wer dagegen verstößt und von den Ordnungshütern auf der Straße
erwischt wird, muss mit einem Bußgeld von 15 Euro rechnen.
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trafen wir in
Recke an der
“Alten Ruthe-
mühle” ein, wo
die Kaffeetafel

reichlich mit Kuchen und frisch
gebackenem Brot gedeckt
war. Im Anschluss fand eine 1-
stündige informative Führung,
durchgeführt vom Heimatver-
ein Recke, statt.
Die “Alte Ruthemühle” , eine
ehemalige Wassermühle, ist
heute ein Heimat- und Korb-
museum mit Cafè, Remise,
Backhaus und Bienenhaus.
Neben heimatgeschichtlichen
Themen, wie Tödden (Wanderkaufleute)
besichtigten wir die Bergbau-, Holzschuh-
und Schuhmacherwerkstatt und die noch
funktionierende Mühlentechnik sowie das

einzige Korbmuseum
des Tecklenburger Lan-
des.
Die Entwicklung der
Alten Ruthemühle
Die Alte Ruthemühle
wurde ersmals 1526
erwähnt. Von den drei
Mahlgängen in der Mühle waren zwei
dafür bestimmt, aus Korn (Schrot und
Mehl zu mahlen) und im dritten Gang wur-
den Flachs und Hanf zu Fasern und Öl
verarbeitet. 1890 stellte man ein Antrag
auf Anbau einer Sägemühle. 1928 bekam

die Mühle einen zweiten Wasserkessel
und eine Turbine, mit dem Ziel, die Erträ-
ge zu steigern. Durch diese Anschaffung
verlor das Wasserrad an Bedeutung.
1940 Wegen des Kanalbaues wurde der
Bach zugeschüttet. Außer Betrieb gesetzt
hat man die Dampfkessel dann 1952.
1986 erwarb die Gemeinde Recke die
Ruthemühle und richtete sie durch Res-
taurationen wieder so her, dass man als
Besucher die alte Mühlentechnik  des
zuletzt noch vorhandenen Sägewerks
nachvollziehen kann.
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Laufen:
Andreas Sante, Tel.: 44 567
Nordic Walken:
Eugenie Fieker, Tel.: 36 28Lauftreff

Läufer bereiten sich wieder auf die Six Days vor
Das Jahr 2006 fing für die
Läufer mit harter Arbeit an.
Am 7. Januar traf man sich
mit den Läufern aus Grün
Weiß Steinbeck um
zusammen im Wald die
Schäden vom großen Win-
tereinbruch aus dem
November zu beseitigen und
die Laufstrecken freizuma-
chen. Die Beteiligung war
sehr gut und so konnten die
Wander- und Laufwege alle
von umgestürzten Bäumen
befreit werden.
Besonders Wichtig war
diese Aktion in Bezug auf
die Six Days Vorberei-
tungsläufe die ab dem 14
Januar auf 6 folgenden
Wochenenden stattfanden.
Da bei diesem großen Ereignis, welches vom
20. bis zum 25. Mai stattfindet, auch viele
Dickenberger am Start sind, waren diese Läufe
auch für die SVD Läufer sehr wichtig. 

In diesem Zusammenhang möchten wir auch
sehr auf die 4. Etappe am 23. Mai hinweisen.
Dann ist der Zieleinlauf wieder auf dem Dik-
kenberg an der Paul-Gerhard-Schule. Die

Läufer hoffen dass
ihnen auch dieses
Jahr wieder so ein
großartiger Empfang
bereitet wird wie
beim letzten Mal.
Bei sehr guter Betei-
ligung fand am Frei-
tag, den 10. Februar
die Abteilungsver-
sammlung des Lauf-
treffs des SV Dicken-
berg statt. Nach
Begrüßung und einer
Rückschau auf die
Ereignisse und
Unternehmungen
des vergangenen
Jahres, wurden die
Läuferin und der
Läufer des Jahres

Nach dem „Schneebruch” begann das Aufräumen

Die Vorbereitungsläufe auf die Six Days waren gut besucht
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Bild oben links: Walter Günzel und Gabi Krakowski.
Bild oben: Simone Greiwe. Bild unten links: Josef
Schnieders und Karin Gerhards

2005
gewählt.
Eugenie
Fieker und
Hermann
Krage zeig-

ten sich über ihre Wahl sehr
freudig überrascht und
bedankten sich bei den
anwesenden Mitgliedern für
diese Anerkennung ihres
Einsatzes für den Verein. 
Am 4. März wurde zum
ersten “Monats- Erlebnis-
lauf” eingeladen. Um auch
einmal den Umkreis des
Dickenberges kennen zu ler-
nen, soll nun in loser Rei-
henfolge ein Mal im Monat
jeweils Samstag eine ande-
re Strecke in der Umgebung
abgelaufen werden. Wir
hoffen das sich mit der Zeit
immer mehr Läufer, auch mal aus anderen Ver-
einen, dazu gesellen werden.

Am 25. März fand nun der erste größere Wett-
kampflauf statt. Beim Saerbecker Frühlings-
lauf waren 12 Läufer vom Dickenberg dabei.
Josef Schnieders erreicht dort den 2. Platz in
seiner Klasse. Simone Greiwe, Karin Ger-
hards und Clemens Völkert liefen nur knapp

an einem Podiumsplatz vorbei und erreichten
jeweils den  4. Platz. 
Die Ergebnisse: 10 km, Rosi Göcke in 55,29
min, Gabi Krakowski 54,16, Karin Gerhards
54,08, Simone Greiwe 49,44, Josef Schoma-
ker 44,38, Josef Schnieders 54,08 und Wal-
ter Günzel 54,17 Minuten.
21 km, Markus Schnieders 1:37:30 Std, Cle-
mens Völkert 1:41:53, Werner Witt 1:43:16,

Ludger Raschke 1:50:53
und Uwe Wiethölter 1:58:21
Minuten.

Da so ein Jahr schnell ver-
plant ist, möchte der Lauf-
treff schon einmal auf den 

26. August hinweisen. 

Der Lauftreff veranstaltet
anlässlich, der 50-Jahr-
Feier des Ortsteils Dicken-
berg, an diesem Samstag
einen großen Lauf und
Wandertag mit Walking
und Nordic- Walking. 

Wir laden alle Dickenberger
mit der ganzen Familie ein
daran teilzunehmen.
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Großveranstaltung  wirft Schatten voraus: Vorbereitung auf die Six Days

Andreas Sante überreichte die Urkunden an Eugenie Fieker zur Läuferin und
Hermann Krage zum Läufer des Jahres 2005
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Nordic Walking-Trainingswochenende
Vier Etappen auf dem Hermannsweg
Von Bad Iburg bis Bielefeld

Termin: 22. bis 24. September 2006

Leistungen:
• 2 Übernachtungen im DZ mit großem Frühstücksbuffet

im Landhotel Dröge, Halle/Westfalen
• 4 x 2 Std. geführte Nordic-Walking-Wanderung
• Pausen-Getränke und -Obst, Lunchpaket am Samstag

Preis pro Person im DZ: 80,- �  (Einzelzimmer auf Anfrage möglich)
Zusätzliche Kosten: Abendessen im Hotel, Umlage für Begleitfahrzeug 
Programm:
Freitag
Gemeinsame Anreise im Kleinbus am Nachmittag 
Abfahrt ca. 13 Uhr, Ankunft ca. 18 Uhr.
2-stündige Nordic Walking-Wanderung ab Bad Iburg
Samstag
Vormittags, ab 10.30 Uhr, 2-stündige Nordic-Walking-Wanderung
Einkehr zur Mittagspause, Lunchpaket
Nachmittags, ab 14.00 Uhr, ca 2-stündige Nordic Walking-Wanderung
Sonntag
Vormittags, ab 10.30 Uhr 2-stündige Nordic-Walking-Wanderung
Einkehr zur Mittagspause

Anmeldungen / Infos bei:

Eugenie Fieker, Tel.: 36 28

oder 0170 / 3425750

Anfängerschulung der Läufer und 
der Nordic Walker hat begonnen
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Alfred Overberg
Tel.: 1 33 03
Hans-Jürgen Schnieders
Tel.: 97 22 55Tischtennis

Meisterschaftssaison 2005/2006
Für die Damenmannschaft hat es leider nicht
gereicht. Aufgrund der mangelnden Kontinuität
konnte man trotz der zum Teil sehr guten Leis-
tungen nicht verhindern, dass man in die Relega-
tionsspiele muss. Diese Relegationsspiele
sicherten sich Sabine Spiewak, Jennifer Pott,
Melanie Windel, Sabine Behrens und Maria Dier-
kes mit einem nie gefährdeten 8:1-Erfolg gegen
den Tabellenletzten Beelen 2. In diesem Spiel
wusste insbesondere Jennifer Pott zu überzeu-
gen. Zunächst machte sie im Doppel an der Seite
von Maria Dierkes einen 0:2-Rückstand wett und
gewann mit 3:2. Und auch nach den Doppeln
schien Jennifer wie aufgedreht. In beiden Einzeln
zeigte Jennifer dann noch mehr Klasse und
gewann beide Einzel knapp mit 3:2.
Und auch im Spiel gegen die bereits als Meister
feststehende Mannschaft aus Westkirchen star-
tete man furios. Sabine Spiewak und Melanie
Windel gewannen ihr Doppel mit 3:1 und Jennifer
Pott und Sabine Behrens spielten sehr stark auf.
Doch leider fehlte den Beiden letztendlich das
nötige Quäntchen Glück bei der 2:3-Niederlage.
Durch den Verlust der folgenden 3 Einzel, die
allesamt im 5. Satz verloren gingen, war der
Widerstand der Damen gebrochen, so dass am
Ende nur ein weiterer Sieg durch Sabine Spiewak
zu Buche stand.
Den Klassenerhalt sicher hat die 1. Herren
bereits seit einiger Zeit. Daher hat man zur Zeit
doch große Probleme sich noch zu motivieren.
Nach einigen Niederlagen gewann die Erste am
Wochenende gegen Laer 2 deutlich mit 9:4 und
spielte sich damit auf den 8. Platz vor. In den bei-
den noch ausstehenden Saisonspielen will man
jedoch noch einmal gut aufspielen, geht es doch
immerhin für einen der Gegner um den Aufstieg
in die Bezirksklasse.
Im Gegensatz hierzu hat die 2. Herren die Saison
bereits abgeschlossen. Durch die knappe 7:9-
Niederlage gegen den Tabellenvierten aus Lad-
bergen verpasste man den Sprung auf den 4.
Platz. In diesem Spiel nutzte die Mannschaft um
Kapitän Siegfried Kammertöns ihre Chancen lei-
der nicht. Sowohl Harald Fischer und Uwe Krei-
sel im Doppel, als auch Harald Fischer und Wal-

ter Liebich gegen Thomas Kuhn sowie Uwe Krei-
sel gegen Utlaut unterlagen in der Verlängerung
des 5. Satzes. Alles in allem kann die Zweite aber
durchaus zufrieden mit dem Abschneiden sein.
Den von der Zweiten verpassten 4. Platz
erkämpfte sich die 3. Herren. Hierbei überrasch-
te die Dritte insbesondere am vorletzten Spieltag
mit einem überraschenden 8:8 gegen den Tabell-
lendritten Recke 2. In diesem Spiel sorgten die
Nachwuchsleute Tibor Bauschulte und Oliver
Raneberg mit insgesamt 4 Punkten dafür, dass
man einen Punkt auf dem Berg behielt. Und auch
das letzte Spiel endete unentschieden. Auch hier
erkämpfte man sich gegen Mettingen 5 ein 8:8.
Diesen Punkt sicherten Uwe Keßling, Ulrich San-
der und Hans-Jürgen Schnieders, die allesamt
ungeschlagen blieben und damit alle Punkte
erkämpften.
Für die 4. Mannschaft erwies sich die 2. Kreis-
klasse als zu stark. Hierbei kam allerdings neben
der mangelnden Routine aber auch noch eine
Menge Verletzungspech hinzu. So fielen wäh-
rend der Saison mit Dirk Süßmann Frank Post
und Wolfgang Heeke wichtige Spieler aus.
Für die Oldies der Fünften sprang am Ende nur
der vorletzte Platz heraus. Allerdings zeigte die
Mannschaft mit den Routiniers Bernhard Ruwe,
Günter Piprek und Silver Stockmann, die durch
Egon Wahlmeier und Josef Drees ergänzt wer-
den, in einigen Spielen gegen Mannschaften aus
dem oberen Tabellendrittel sehr starke Leistun-
gen.
Enttäuschend endete die Saison für die 1. Schü-
lermannschaft. Nach einer guten Leistung gegen
den Meister Mettingen 2, wo man unglücklich mit
5:8 unterlag und somit den Meistertitel verpasste,
erreichte man gegen Recke nur ein 7:7-Unent-
schieden. Da die Recker jedoch auch dem Dik-
kenberger Konkurrenten um Platz 2, Graven-
horst, ein Unentscheiden abtrotzten, sicherten
sich Marvin Raneberg, Thomas Ritter, Fabian
Heeke und Stefan Hoppe, sowie die “hauptamt-
lichen” Ersatzspieler Patrick Schneiders und
Kevin Rocks einen Spieltag vor Schluss den
Vizemeistertitel in der 1. Schülerkreisklasse. An
diesem Spieltag hatte sie leichtes Spiel und
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Mini-Meisterschaften
22 Mädchen und Jungen im Alter zwischen 7
und 12 Jahren fanden am 04.12.2005 in die
Dickenberg Paul-Gerhardt-Halle, um an dem
11. Ortsentscheid der mini-Meisterschaften teil-
zunehmen, den der SVD gemeinsam mit den
Volkbank Tecklenburger Land ausgerichtet hat.
Wolfgang Heeke, einer der Schülertrainer des
SVD, hatte den Ortsentscheid, Alfred Over-
berg, Leiter der Dickenberger Tischtennisabtei-
lung und Kreisjugendwart, führte durch das
Turnier. An jedem Tisch fungierten Spielerinnen
und Spieler der Dickenberger Schülermann-
schaften als Schiedsrichter und Helfer, so dass
sich die Teilnehmer ganz auf ihr Spiel konzen-
trieren konnten. Es zeigte sich, dass die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer  sehr viel Spaß
an dem - teilweise erstmalig ausgeübten -
Sport hatten.

Wie bei den mini-Meisterschaften üblich, wurde
in drei Alterklassen gespielt, die getrennt nach
Mädchen und Jungen gewertet wurden.
Aufgrund der Teilnehmerzahlen in den einzel-
nen Altersklassen, spielten beide Geschlechter
jeweils in einer Gruppe gegeneinander. Darü-
ber hinaus führten die Organisatoren noch zwei
Sonderregelungen ein: Da Loreen Lüttmann
das einzige Mädchen in der Alterklasse 9/10
Jahre war, wurde sie in der darunterliegenden
Altersklasse eingruppiert, ebenso Timo Mäuer,
der erst zwei Tage vor dem Turnier 9 Jahre alt
geworden war. 
Spannend ging es in der Klasse der 11/12-jäh-
rigen zu. Hier gewann letztendlich Timo Mittel-
berg aufgrund des besseren Satzverhältnisses
die Konkurrenz in der 8er Gruppe, vor Kevin
Wahlmeier, der punktgleich den 2. Platz beleg-
te. Auch zwischen der Drittplatzierten, Lisa
Sante und der Viertplatzierten, Franziska Nie-
meyer, musste das Satzverhältnis über die Rei-
henfolge entscheiden, die ja auch für die
getrennte Wertung wichtig wurde. Den 5. Platz
in der gemeinsamen Gruppe belegte Julian
Czech mit 3:4Spielen. Bei den Plätzen 6, 7 und
8 musste dann wieder das Satzverhältnis zur
Festlegung der Platzierung herhalten, die da
lautete: Andy Wermeier, Katharina Keller, Kevin
Jedlitzky.
Die getrennte Wertung ergab in dieser Alters-
klasse demnach folgende Ergebnisse:
Mädchen: 1. Lisa Sante, 2. Franziska Niemey-
er, 3. Katharina Keller
Jungen: 1. Timo Mittelberg, 2. Kevin Wahl-

meier, 3. Julian Czech, 4. Andy
Wermeyer, 5. Kevin Jedlitzky
Bei den 9/10-jährigen ging es
weniger spannend zu. Die Sie-
gerin in der Mädchen-Klasse stand ja bereits zu
Beginn fest: Loreen Lüttmann, die in der Klass-
se der bis zu 8-jährigen startete.
In der reinen Jungen 6er-Gruppe wurde Simon
Heeke seiner Favoritenrolle mehr als gerecht.
Er dominierte die Konkurenzu und gewann alle
seine fünf Spiele, ohne dabei einen Satz abzu-
geben. Den zweiten Platz belegte hier René
Lang, Dritter wurde Alexander Niemeyer. Den
Vierten Platz belegte Robin Sante, der im ver-
gangenen Jahr noch die Klasse der 8-jährigen
souverän gewonnen hatte. Fünfter wurde René
Schneiders vor Jannik Gößling.
Insgesamt gab es in dieser Alerklasse folgende
Ergebnisse:
Mädchen: 1. Loreen Lüttmann
Jungen: 1. Simon Heeke, 2. René Lang, 3. Ale-
xander Niemeyer, 4. Robin Sante, 5. René
Schnieders, 6. Jannik Gößling

Als Rahmenprogramm hatte der Organisator
dieses Mal die TT-Ballmaschine sowie einen
Midi- und einen Mini-Tisch aufgebaut, an
denen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, aber
auch deren Angehörige, ihre TT-Künste aus-
probieren konnten. Alle drei Elemente fanden
großen Anklang.
Die beiden “kleinen” Tische wurden dankens-
werter Weise von der Volksbank Tecklenburger
Land gespendet. Sie können nicht nur im Rah-
menprogramm von TT-Veranstaltungen, son-
dern auch im Training, u.a. zur Koordinationss-
schulung, eingesetzt werden. 
Nach dreieinhalbstündigem Turnier konnten
alle eine Teilnahmeurkunde aus den Händen
des Leiters der Volksbankfiliale
Püsselbüren/Dickenberg entgegennehmen.
Die drei Erstplatzierten einer jeder Altersgrupp-
pe dabei zusätzlich noch einen Pokal.
Aufgrund der Teilnehmerzahlen in den einzel-
nen Altersklassen spielten Jungen und Mäd-
chen gemeinsam, wurden später jedoch
getrennt gewertet. So wurde garantiert, dass
alle eine ausreichende Anzahl an Spielen
absolvieren konnten. Spannend ging es dabei
bei den 11-12-jährigen zu: 
Weniger dramatisch war die Klasse der 9-10-
jährigen. Während Loreen Lüttmann als einzi-
ges Mädchen dieser Alterklassen angehörte,
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gewann, da der Gegner nicht
antrat, mit 8:0 - aber auch
ansonsten wäre hier ein deut-
licher Sieg herausgesprungen.
So reiste man am letzten Spiel-
tag mit einem komfortablen 3-

Punkte-Vorsprung zum Tabellennachbarn nach
Gravenhorst. Dieser Vorsprung war auch gut,
denn man verlor nach überwiegend schwachen
Leistungen mit 5:8. Einzig Marvin Raneberg
spielte im Rahmen seiner Möglichkeiten und
gewann seine 3 Einzel. Alles in allem war es aber
eine gute Saison für die 1. Schüler, aus der 3
Spieler in der kommenden Saison altersbedingt
in die Jugend wechseln müssen.
Besser machte es am Saisonende die 2. Schüler.
Im letzten Spiel der Saison brachte die 2. Schüler
dem Meister der 1. Kreisklasse mit 8:6 die erste
Niederlage der Saison bei. Hierbei konnte man
sich auf Ersatzspieler Karsten Selzner verlassen,
der sowohl im Einzel als auch im Doppel mit
David Keßling ungeschlagen blieb. Im 2. Doppel
sicherten Dominik Hähndel und Tim Corbach
gegen Sriskandarajah und Krause den wichtigen
2 Punkte Vorsprung. Im weiteren konnten sich
neben Karsten alle Spieler noch einmal im Einzel
in die Punkteliste eintragen.
Damit machte die 2. Schüler die Blamage vom

vorletzten Spieltag wieder wett, als man völlig
unerwartet 6:8 gegen den damaligen Tabellen-
vorletzten Westerkappeln 2 unterlag.
Als einziger Mannschaft des SV Dickenberg
gelang der 3. Schülermannschaft der Meistertitel.
Bereits am vorletzten Spieltag sicherten sich Kar-
sten Selzner, Sean-Niklas Jockisch, Nicolas
Knüppe und Kevin Ungruhe den Meistertitel in
der 2. Kreisklasse. Mit einem knappen 8:5-Erfolg
gegen den Tabellenzweiten Mettingen 2 sicher-
ten sich die Vier hier souverän den Titel. In die-
sem Spiel, in dem die Dritte auf Sean-Niklas
Jockisch und Kevin Ungruhe verzichten musste,
konnte man sich insbesondere auf Karsten Selz-
ner, der in der gesamten Saison kein Spiel verlor,
verlassen. Für die weiteren Punkte sorgten dann
Nicolas Knüppe (1), Kevin Rüter (2) und Dennis
Forstmann (1). So spielte die 3:8 Niederlage
gegen den Tabellenfünften, bei der man auf Kar-
sten verzichten musste, keine Rolle mehr.

Mit einem klaren 8:0-Erfolg gegen den Vorletzten
VelpeSüd 3 sicherten sich Kevin Rüter, Eileen
Hoffmann, Tim Wöstmann, Dennis Forstmann,
Ansgar Wunderlich und Felix Strotebeck den 7.
Platz in der 2. Kreisklasse. Höhepunkt der Saison
war sicherlich das 7:7-Unentschieden gegen den
Tabellenzweiten Mettingen 4.
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3. Schüler-Mannschaft: v.l.n.r.: Nicolas Knüppe - Sean-Niklas Jockisch - Kevin Ungruhe - Karsten Selzner 
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der am 07. Mai in Suderwich stattfindet,
waren jedoch der verdiente Lohn einer
hervorragenden Leistung.
Etwas weniger Glück war Lisa Sante in
der Klasse der bis 12 Jahren beschieden.
Sie verpasste mit 2:3 Spielen in der Vorr-
runde knapp das Viertelfinale in ihrer
Klasse. Dennoch konnte sie mit ihrer

Leistung an diesem
Tag zufrieden sein.
In der Klasse der
9/10-jährigen Jun-
gen ging Simon
Heeke an den Start und erwischte
leider einen rabenschwarzen Tag.
Obwohl er eigentlich mit den drei
zum Schluss vor ihm Platzierten
mehr als mithalten hätte können,
zeigte er doch insbesondere in 2
Spielen zu viel Ergeiz - vermutlich
hatte er sich selbst für diesen Tag
viel vorgenommen. So brachte er
sich selbst um die nötige Konzen-
tration und kassierte insgesamt drei
überwiegend knappe Niederlagen
(über eine dieser Niederlagen
decken wir am Besten den Mantel

des Schweigens). 
Nach diesen drei Niederlagen gewann er
die übrigen Spiele wieder souverän, doch
mit 4:3 Spielen reichte es so nur für den 4.
Platz in der Gruppe, womit er die Haupt-
runde knapp um einen Rang verpasste.
Aber auch aus solchen Tagen kann man
lernen ...

rechts im Bild: Naina Neises 

Sportlerin und Sportler des Jahres 
der Tischtennisabteilung
Jennifer Pott: 
Mit Jennifer konnte zu Beginn der Saison
2005/2006 eine der besten Mädchen des
Altkreises Tecklenburger Land verpflichtet
werden. Nach einigen Anlaufschwierigkei-
ten, die bei einem Wechsel durchaus ver-
ständlich sind, hat sich Jennifer deutlich -
nicht zuletzt durch das Training mit
Michael Wenk gesteigert. Mittlerweile ist
sie nicht nur sportlich sondern auch
menschlich zu einer Bereicherung für die
1. Damenmannschaft und auch für den
Rest des Vereins geworden. Sie wäre
damit eine würdige Trägerin des Titels
Sportler des Jahres. 

Texte: Alfred Overberg und Wolfgang Heeke

Walter Liebich:
Auch in diesem Jahr gehört Walter wieder
zu den Leistungsträgern in der 2. Mann-
schaft. In der Hinrunde dieser Saison
überzeugte Walter immer wieder und
wurde aufgrund seiner herausragenden
Leistungen vom Staffelleiter in das obere
Paarkreuz eingestuft. Auch hier gewann
er einen großen Teil seiner Spiele. Außer-
dem verlor er zusammen mit Siegfried
Kammertöns kaum ein Doppel und sorgte
somit immer wieder mit seinen Leistungen
für die insgesamt gute Platzierung der
Zweiten. Neben seinen sportlichen Leis-
tungen bringt sich Walter auch als Geträn-
kewart in die Arbeit im Verein ein.

gewann
Simon Heeke
souverän die
Jungenkon-
kurrenz. In
allen Spielen

ging er ohne Satzverlust als
Sieger vom Tisch.
Bei den Jüngsten sicherte
sich Naina Neises ebenso
souverän nicht nur den 1.
Platz in der Mädchenkonku-
renz sondern ging hier auch
als Gesamtsiegerin dieser
Alterklasse aus dem Turnier
hervor. Ihre einzigen beiden
Sätze gab sie dabei gegen
den Esrtplatzierten der Jun-
gen, Simon Groß, ab.

Für die Bestplatzierten heißt
es nun, sich beim Kreisent-
scheid, der am 19.März in
Burgsteinfurt stattfindet, für die nächste Runde
zu qualifizieren. Einladungen erhalten diese
Teilnehmer rechtzeitig über den SVD.
Allen Kindern, die Lust am Tischtennis gefun-
den haben oder diese Sportart einmal auspro-
bieren möchten, bietet der SV Dickenberg
Gelegenheit, freitags, in der Zeit von 16.30 Uhr
bis 18.00 Uhr unter Anleitung eines Trainers
ihre Kenntnisse zu vertiefen bzw. Tischtennis
kennen zu lernen. Für weitere Fragen steht
Wolfgang Heeke, Tel. ab 18.00 Uhr:
05451/44737 gerne zur Verfügung.

Die Ergebnisse im Überblick: 
Mädchen 
8 Jahre und jünger: 1. Naina Neises, 2. Kim-
Elena Fröse, 3. Ricarda Jedlitzky, 4. Katharina
Ruwe
9-10 Jahre: 1. Loreen Lüttmann
11-12 Jahre: 1. Lisa Sante, 2. Franziska Nie-
meyer, 3. Katharina Keller
Jungen 
8 Jahre und jünger: 1. Simon Groß, 2. Jan
Sycha, 3. Timo Mäuer
9-10 Jahre: 1. Simon Heeke, 2. René Lang, 3.
Alexander Niemeyer, 4. Robin Sante, 5. René
Schnieders, 6. Jannik Gößling
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Die Erstplatzierten: Naina Neises, Simon Heeke, Lisa Sante

Bezirksentscheid
Naina Neises qualifiziert sich für den Verbandsentscheid
Aufgrund der Anzahl an Teilnehmerinnen
und Teilnehmern wurde hier in den Vorr-
runden und den Viertelfinals nur ein Satz
bis 15 Gewinnpunkte gespielt.
Da die Klassen der bis zu 8-jährigen nur
bis zur Ebene des Kreisentscheids ausge-
spielt werden, wurde Naina als Kreismeis-
terin in die Klasse der 9/10-jährigen Mäd-
chen eingruppiert. Eine Verfahrensweise
die üblich ist, um den siegreichen Teilneh-
merinnen weitere Teilnahmen zu ermög-
lichen. 

Und Naina zeigte auch hier ihr Können.
Als eine der jüngsten Teilnehmerinnen
erzielte sie in den sieben Vorrundenspie-
len eine Bilanz von 5:2 Spielen und quali-
fizierte sich so für das Viertelfinale. Hier
gelang ihr mit 15:10 ein weiterer Erfolg, so
dass sie das Halbfinale und damit sicher
den 3. Platz erreichte. Gegen die spätere
Gewinnerin ging sie zwar mit 1:0 in Füh-
rung unterlag jedoch nach zwei weiteren
knappen Sätzen mit 1:2. Der 3. Platz und
die Qualifikation zum Verbandsentscheid,
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Marita Axmann
Tel.: 7 39 79
Rüdiger Gövert
Tel.: 89 94 05Tennis

Abteilungsversammlung mit Vorstandswahl

Der aktuelle Vorstand der Tennisabteilung des SV Dickenberg: (v. l. Jugendwartin Ulrike Held, Beisitzerin Gabi
Wöstmann, Jugendwartin Elisabeth Hegmann, Breitensportwartin Meggi Westkamp, Sportwart Rainer Baar, Vorsit-
zende Marita Axmann und ihr Stellvertreter Werner Horstmann. Es fehlt Pressewartin Claudia Lammers

Die Mitglieder der Tennisabteilung tra-
fen sich am Sonntag, 12. März 2006 zur
Jahreshauptversammlung im Vereinslo-
kal Antrup. Die 1. Vorsitzende Marita
Axmann begrüßte die anwesenden Tenn-
nisfreunde sowie die Vertreter des
Gesamtvereins, den Vorsitzenden Lud-
ger Dierkes sowie den Kassenwart Die-
ter Kammertöns. Es folgten die Berichte
von Kassenwart, Sportwart und Jugend-
wartin. Insgesamt verlief der Spielbetrieb
der letzten Saison reibungslos und fair.
Dafür wurde allen Beteiligten, insbeson-
dere den Mannschaftsführern und den
Organisatoren der Turniere gedankt. Bei
den anschließenden Neuwahlen wurden
die Vorsitzende Marita Axmann und Bei-
sitzerin Gabi Wöstmann einstimmig
wiedergewählt. Sportwart Rüdiger
Gövert und Breitensportwartin Michae-

la Pieper stellten sich nicht zur Wieder-
wahl. Als Nachfolger wurden Sportwart
Rainer Baar und Breitensportwartin
Meggi Westkamp einstimmig ange-
nommen. Für den Posten des Presse-
wartes, der im letzten Jahr vakant war,
konnte Claudia Lammers , Tel.
05451/502083. E-Mail: claudi.lam-
mers@vr-web.de gewonnen werden. 

Aus beruflichen Gründen verabschiedete
sich Jugendtrainerin Julia Stermann.
Der Vorstand bedankte sich für Ihre lang-
jährige Tätigkeit und ihr großes Engage-
ment. Ein ebenfalls großer Dank ging an
den langjährigen Sportwart Rüdiger
Gövert. Marita Axmann verabschiedete
ihn nur ungern und bedankte sich bei ihm
für die langjährige und vertrauensvolle
Zusammenarbeit. 
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Franz Teschner feierte seinen 70sten
Vertreter der Vorstände überbrachten Glückwünsche

Tennis-Freiluft-Saison beginnt 
mit inernem Turnier
Offiziell wird die Saison für alle Kinder und
Jugendliche traditionell zwar erst am
ersten Freitag im Mai, 05.05.2006, mit
einem internen Turnier um 14:30 Uhr eröff-
net, aber sobald die Tennisplätze zum Spie-
len freigegeben worden sind, können die
Kids schon auf der  roten Asche spielen. Da
die Tennishallen bis Ende April gebucht
sind, beginnt das Training auf der Anlage
erst nach dem 01.05.2006. Nähere Infos
sind bei der Jugendwartin Elisabeth Hege-
mann zu erfragen (Tel. 38 38). 
Zusätzlich zum wöchentlichen Training fin-
det auch in diesem Jahr wieder ein Inten-
sivtraining statt. Voraussichtlicher Termin
ist die erste Ferienwoche, also Ende Juni
2006. Gezeltet wird auch wieder. Nähere
Infos werden noch bekannt gegeben, dieser
Termin sollte bitte bei der Urlaubsplanung

vorgemerkt werden! 
Wer schon immer einmal Tennisspielen woll-
lte oder nur einfach neugierig ist, kann am
Schnuppertraining der Tennisabteilung teil-
nehmen. Das Schnuppertraining der
Jugend findet mit dem Saisonbeginn am 05.
Mai von 14:30 bis ca. 18:00 Uhr auf 3 Plät-
zen statt.
Es besteht außerdem die Möglichkeit, im
Mai an einem kostenlosen Training (je eine
Stunde wöchentlich) teilzunehmen. Tenniss-
schläger können gestellt werden. Nähere
Informationen und Anmeldung bei den
Jugendwartinnen: Ulrike Held, Tel.
05451/73322 und Elisabeth Hegemann
05451/3838. 
Ulrike Held

In Vertretung für den Abteilungsvorstand gratulier-
ten Franz Teschner zu seinem 70sten Geburtstag
die Vorsitzende Marita Axmann und Meggi West-
kamp.
Die Glückwünsche des Gesamtvorstandes über-
brachten Ludger Dierkes und Wolfgang Heeke.
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Als letzte Amtshandlung
stellte Rüdiger Gövert den
Terminplan für die Somm-
mersaison 2006 vor (s. u.).
Besonders wird hier noch

mal auf das Schleifchenturnier zur Sai-
soneröffnung am Samstag, 22.04.2006
hingewiesen. Im lockeren Rahmen wird
bei hoffentlich schönem Wetter die Saison
eingeläutet. Für das leibliche Wohl ist
selbstverständlich gesorgt. Anmeldungen
sind hierfür nicht erforderlich. Ausrichter
dieses Turniers sind die beiden Mann-
schaften Hobby-Damen und Herren 50.
Für die nun anstehenden Arbeitseinsät-
ze werden tatkräftige Helfer gesucht.
Arbeitswillige melden sich bitte beim Plat-
zwart Hans-Jürgen Gruschka 
Tel.: 05451/13474. 

Schnuppertraining Erwachsene 
Auch in diesem Jahr wird zu Saisonbe-
ginn wieder ein Schnuppertraining ange-
boten. An dem Wochenende 28./29.04.
(Fr. oder Sa. nach Absprache) findet ein
Kennenlerntraining für alle Interessierten
statt. Diese können dann in den folgenden
Wochen 5 kostenlose Trainingsstunden in
Anspruch nehmen. Als Trainer stehen
uns hier wieder Thorsten Fraaß und
Franz-Josef Brink zur Verfügung. Mit
ihnen erfolgt die Terminabsprache. Info
und Anmeldungen bei Marita Axmann
(Tel. 73979) oder Meggi Westkamp.
Erheblicher Sachschaden bei Einbruch
ins Tennisheim
In der Nacht auf Dienstag, 28.03.2006 ist
erneut in das Tennisheim eingebrochen wor-
den. Unbekannte brachen die Terrassentür
auf und suchten in den Räumen scheinbar
gezielt nach Bargeld. Sie entwendeten eine
leere Geldkassette sowie eine Spardose mit
wenigen Euro Telefongeld. Der Vorstand der
Tennisabteilung weist darauf hin, dass
sowohl in den Sommer- wie auch in den
Wintermonaten kein Bargeld in den Räumen
verbleibt. Desweiteren ist das Tennisheim
jetzt mit einer Alarmanlage gesichert.

Terminplan Sommersaison 2006
Sa. 18.03. Arbeitseinsatz, weitere Termine: 

25.03., 01.04., 08.04., 15.04.
Bitte den Platzwart Hans-Jürgen 
Gruschka benachrichtigen 
Tel. 05451/13474

Mo. 24.04. Beginn der Kreisjugendmeisterschaft
Sa. 22.04. Saisoneröffnung - Schleifchenturnier 

ab 14 Uhr - alternativ So. 11 Uhr
Ausrichter: Hobby-Damen und 
Herren 50

Fr. 28/29.04. Schnuppertraining Erwachsene
Anmeldungen und Info bei Marita 
Axmann Tel. 05451/73979

Fr. 05.05. Jugend-Saisonbeginn mit 
Schnuppertraining ab 14.30 Uhr

So. 07.05. Beginn der Mannschaftsspiele 
(Terminplan aller Spiele im Internet)

Mi. 14.06. Lady-Night ab 18 Uhr
Fr. 25.08. Beginn der Vereinsmeisterschaften
Sa. 26.08. SVD Doppelturnier (Endspiele) - 

Beginn am 20.08.
Sa. 16.09. Endspiele der Vereinsmeisterschaften 

ab 10 Uhr (Ausrichter Damen und 
Herren 30)

So. 17.09. Endspiele der Jugendvereinsmeister-
schaften ab 10 Uhr

So. 24.09. Endspiele der Stadtmeisterschaften 
ab 10 Uhr

Sa. 30.09. Mixed-Vereinsmeisterschaft ab 13 Uhr
Ausrichter Damen 40 und 
Hobby-Herren)
Saisonabschlussparty ab 19 Uhr für 
alle Mitglieder mit Siegerehrung der 
Vereinsmeisterschaften

Claudia Lammers

Marita Axmann bedankt sich bei Michaela Pieper,
Rüdiger Gövert und Julia Stermann.
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Dienstag ist Wassertag
3 Kisten 12 x 0,71 

Mineralwasser für nur

4,99 EUR
zzg.: 9,90 EUR Pfand

täglich von 6 bis 22 Uhr geöffnet

Ihr BFT Team auf dem Dickenberg


